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Schulzentrum erwartet
Sanierung und Erweiterung
Landkreis Celle plant größtes Schulbauprojekt der Region

nergien ermöglichen. Der be-
stehende Musikpavillon bleibt er-
halten, wird aber modernisiert.
Die Außenanlagen werden natur-
nah gestaltet – Sitzpodeste um al-
te Bäume, Spiel- und Sportange-
botewie Tischtennisplatten sowie
grüne Freiflächen sollen zum Ver-
weilen und Bewegen einladen.
Um den Schulbetrieb während

der Bauphase aufrechtzuerhal-
ten, ist ein ausgeklügeltes Inte-
rimskonzept vorgesehen. Ein
dreigeschossiger Containerbau
auf dem Schulhof bietet Ersatz-
räume für naturwissenschaftli-
chen Unterricht. Zudem werden
neue Räume des Ernestinum-
NeubausvorübergehendalsAus-
weichflächen genutzt.
Die erstenReaktionendesAus-

schusses auf die geplanten Maß-
nahmen waren äußerst positiv.
„Ich finde es begeisternd, was
die Firma Goldbeck hier vorge-
stellt hat, vor allem dahingehend
begeisternd, wie man in einen
fast 50 Jahre alten Bau, Ideen
reinbringen kann und den vom
Stand 1978 auf den Stand 2029
bringen kann. Das ist in meinen
Augen schon absolut bemer-
kenswert“, so Ausschussmit-
glied Mathias Pauls (SPD).
Die Baumaßnahmen sollen

nach aktuellem Zeitfenster mit
dem Neubau am Ernestinum so-
wie der Modernisierung des Mu-
sikpavillons im November starten
und bis Juni 2027 andauern. Da-
nach geht es weiter mit der Sanie-
rung der IGS und der Fachunter-
richtsbereichebis zumMärz2029.
Die Fertigstellung der Außenanla-
gen und der endgültige Gesamt-
abschluss sind voraussichtlich im
Mai 2029 zu erwarten.

CELLE (JK). Das Schulzentrum
Burgstraße, Burgstraße21 inCel-
le, steht vor einer umfassenden
Modernisierung und Erweite-
rung. In einer kürzlich stattge-
fundenengemeinsamenSonder-
sitzung des Ausschusses für Mo-
bilität, Gebäudewirtschaft und
Klimaschutz sowie für allgemein-
und berufsbildende Schulen
stelltedieBaufirmaGoldbeckdas
mit zirka 80Millionen Euro größ-
te Schulbauprojekt der Region
vor. Bis 2029 soll ein moderner
Bildungscampus entstehen, der
rund 2.300 Schülerinnen und
Schülern neue Lernwelten eröff-
net.

Präsentiert wurden die Pläne
von SiegfriedWendker. Ziel ist es,
moderne Bildungsräume zu
schaffen, den Bestand aus den
70-er Jahren zu erhalten und
architektonisch mit neuen Bau-
teilen zu einer Einheit zu ver-
einen. Wesentliche Bestandteile
sind ein dreigeschossiger Neu-
bau für das Ernestinum, eine Er-
weiterung der integrierten Ge-
samtschule (IGS) und die Moder-
nisierung der Fachunterrichtsbe-
reiche für Naturwissenschaften,
Kunst und Musik. Die Planung
berücksichtigt hohe energeti-
sche Standards mit Wärmepum-
pen und einer Photovoltaikanla-

ge. Nachhaltigkeit spielt eine
zentrale Rolle, etwa durch Dach-
begrünung, starke Dämmung,
dreifach verglaste Fenster und
ein Lüftungskonzept, das auch
Fensterlüftung ermöglicht.
Der Gebäudekomplex aus den

1970er-Jahren wird nicht abgeris-
sen, sondern in großen Teilen er-
halten. Durch neue Baukörper
entsteht eine städtebauliche Ein-
heit, die Alt und Neu miteinander
verschmelzen lässt. Zentrale Ele-
mente wie ein großzügiges Fo-
rum, lichtdurchflutete Pausenhal-
len und moderne Lerncluster sol-
len die Schulen funktional ent-
flechten und gleichzeitig Sy-

Das Schulzentrum wird saniert und auf den Stand 2029 gebracht. Foto: Kirakossjan

Dritte Runde für
„Bergen ist bunt!“
Stadtfest und verkaufsoffener Sonntag

BERGEN. Am kommenden
Sonntag, 21. September, heißt es
wieder „Bergen ist bunt!“. Be-
reits zumdrittenMal veranstaltet
die Stadt Bergen anlässlich des
Weltfriedenstages gemeinsam
mit dem Gewerbeverein Stadt
Bergen e.V. das beliebte Stadt-
fest.
Den Anfang macht um 10

Uhr ein Gottesdienst in der St.
Lamberti-Kirche. In diesemRah-
men findet auch die Preisverlei-
hung des Malwettbewerbs
„Frieden im Miteinander“ der
Partnerschaft für Demokratie
und der Bürgerstiftung Region
Bergen statt. Ab12Uhr beginnt
dann das Markttreiben. Auf
dem Friedensplatz und im Mu-
seum Römstedthaus präsentie-
ren sich regionale Kunsthand-
werker.
Auf die kleinen Besucher war-

tet ein vielfältiges Kinderpro-

gramm mit verschiedenen Mit-
machaktionen, Hüpfburg und
Karussell. AufdemMarktplatz la-
den die Old Boys Bergen zum
Oldtimertreffen, während auf
der Bühne am Friedensplatz Mu-
sik und Unterhaltung geboten
werden.
Die teilnehmenden Einzel-

händler öffnen um 13 Uhr ihre
Türen zum verkaufsoffenen
Sonntag.
Das Programm auf der Bühne

am Friedensplatz: um 12.15 Uhr
Musik mit Sebastian Mygo, um
14 Uhr Sportlerehrung Kreis-
meisterschaften, um 14.30 Uhr
Musikmit denukrainischen Frau-
en und Kindern aus Bergen, um
15 Uhr Sportlerehrung Landes-
meisterschaften und Ehrenamtli-
che, um15.45UhrMusikmit den
Belser Dorfkehlchen, um 16.30
Uhr Musik mit Buddy Schmidt,
um 18 Uhr Ende.

"Bergen ist bunt!" heißt es am kommenden Sonntag.
Archivfoto: Kirakossjan
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WIR FEIERN 30 JAHRE
AN UNSEREM STANDORT.
Aus diesem Anlass bedanken wir uns mit einem exklusiven
Jubiläumsangebot: Die ersten 30 Küchen aus unserem
Sonderkontingent erhalten Sie zum halben Preis!

Nur solange der Vorrat reicht – sichern
Sie sich jetzt Ihre TRAUMKÜCHE ZUM
JUBILÄUMSPREIS!

NUR VOM 18.09.-20.09.25

Niedersachsens größtes Einrichtungserlebnis • 29227 Celle, Heineckes Feld, direkt an der B3 • Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 10 - 19 UhrNur für Neuaufträge vom 18. bis zum 20.09.2025. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Nachlässen untereinander.
Keine Haftung bei Druckfehlern. *Gilt nur für Neuaufträge im Aktionszeitraum, beim Kauf einer freigeplanten Küche ab 5500,- € Einkaufswert.
Nur für Neuaufträge vom 18. bis zum 20.09.2025. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Nachlässen untereinander. 

ZUM

PREIS*

30 KÜCHEN
DIE ERSTEN

BEIM KAUF EINER
FREI GEPLANTEN KÜCHE

AB 5500.-
Modell SMV46KX04E,
090100441.01

im Wert von Wert 879.- €

GRATIS!*
GESCHIRRSPÜLERGESCHIRR

NUR VOM 18.09. 20.09.25
KÜCHEN-SONDERAKTION
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NOTDIENSTE

ÄRZTE

Bundesweite Notruf-Nummer:
112 (in lebensbedrohlichen Not-
fällen).

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle,
Telefon 116117
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr).

Ärztliche Notdienste für alle
Gemeinden: Über den Hausarzt
oder 116117.

Zahnärzte – Samstag/Sonntag,
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
14. September ZÄ Kellner,
Telefon 05827/351
20./21. September Dr. Brodhagen-
Rahmel, Telefon 05141/81993

Augenärzte:Mo., Di. und Do. von
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15
Uhr, unter Telefon 05141/19222

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am
nächsten Tag:
14. September Tierklinik
Großmoor, Telefon 05085/6262
20./21. September Dr. Sommer-
Radschat & Koll, Tel. 05141/36707

APOTHEKEN

Celle:
14. September Apotheke
Westercelle, Tel. 05141/83355
15. September Heide-Apotheke,
Tel. 05141/45455
16. September Linden-Apotheke
Celle, Tel. 05141/81727
17. SeptemberMohren-Apotheke,
Tel. 05141/41869
18. September Vital-Apotheke im
AllerCenter, Tel. 05141/928410
19. September antares-apotheke Ge-
sundheitszentrum, Tel. 05141/900360
20. September Neuenhäuser
Apotheke, Tel. 05141/992888
21. September Apotheke
Westercelle, Tel. 05141/83355

Wietze/Winsen/
Hambühren:
14. September Heide-Apotheke
Wietze, Tel. 05146/8473
15. September Antares Apotheke
Hambühren, Tel. 05084/9871231
16. September Glückauf-Apotheke
Wietze, Tel. 05146/8810
17. September Storchen-Apotheke
Winsen, Tel. 05143/911188
18. September Heide-Apotheke
Wietze, Tel. 05146/8473
19. September Antares Apotheke
Hambühren, Tel. 05084/9871231
20. September Glückauf-Apotheke
Wietze, Tel. 05146/8810
21. September Storchen-Apotheke
Winsen, Tel. 05143/911188

Bergen:
14. bis 19. September Hubertus-
Apotheke Hermannsburg,
Tel. 05052/452
Ab 20. September Salinen-
Apotheke Sülze, Tel. 05054/1231

Angaben ohne Gewähr
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Blutspenden im
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che findet im Landkreis Celle ein
Blutspendetermin statt: am Frei-
tag, 19. September, von 15.30
bis 19.30 Uhr im Laurentiushaus
in Nienhagen, Jahnring 1.

Selbsthilfegruppe
AGUS trifft sich
CELLE. Die Selbsthilfegruppe
AGUStrifft sich jedendrittenFrei-
tag (19. September) im Gemein-
deraum der Kreuzkirche Celle,
Windmühlenstraße 45, von 19
bis 21 Uhr. Alle, die einen nahe-
stehenden Menschen durch Sui-
zid verloren haben, sind herzlich
willkommen. Eine vorherige
Kontaktaufnahme unter Telefon
0163/1742716 oder perMail an
celle@agus-selbsthilfe.de ist er-
wünscht.

Treffen der
Münzfreunde
CELLE.Der CellerMünzfreunde-
Kreis veranstaltet jeden dritten
Donnerstag im Monat (18. Sep-
tember) einen Tausch- und Plau-
derabend im Café 1. Sahne, Lan-
ge Straße 1 in Groß Hehlen. Infos
unter Telefon 0152/56856245,
0152/ 54191708 oder
05141/977742.

Treffen der IPAX-
Gruppe
CELLE. Am Dienstag, 16. Sep-
tember, von 18 bis 19.30 Uhr,
trifft sich die Selbsthilfegruppe
IPAX, die Selbsthilfegruppe für
Angehörige demenzerkrankter
Personen, im Büro der Celler De-
menz Initiative, Fritzenwiese 117
im ersten Obergeschoss. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Um Anmel-
dung unter Telefon
05141/9348580 wird gebeten.

Selbsthilfegruppe
wurde gegründet
WINSEN. Die im August 2025
gegründete Selbsthilfegruppe
Asperger-Syndromrichtet sichan
selbstbetroffene Erwachsene.
Erste feste Termine sind am
Dienstag, 16. September, am
Dienstag, 21. Oktober, und am
Dienstag, 18. November, jeweils
um19Uhr imKita- und Familien-
zentrum „Kleines Neues Land“,
Mühlenchaussee1 inWinsen (Al-
ler). Kontakt fürAnfragenundal-
le weiteren Termine per Mail an
asperger.winsen-aller@web.de.

Sitzung in
Altencelle
CELLE. Am Mittwoch, 17. Sep-
tember, um 14.30 Uhr, findet im
Sitzungsraum beim Zweckver-
band Abfallwirtschaft Celle,
Braunschweiger Heerstraße 109
in Altencelle, eine Sitzung der
Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Abfallwirt-
schaft Celle statt. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderemdie
Abfallbilanz 2024 sowie der Be-
richt des Geschäftsführers über
wichtige Angelegenheiten.
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Treffen der
Herzsportgruppe
CELLE. Das Training der Herz-
sportgruppe in Celle e.V. findet
amDienstag in der Sporthalle der
Axel-Bruns-Schule am Lönsweg
und amDonnerstag in der Sport-
halle Burgstraße, Schulzentrum,
jeweils in der Zeit von 17 bis
18.30 Uhr beziehungsweise von
18.30 bis 20Uhr statt. Nähere In-
formationen unter Telefon
05141/881468 und unter
www.herzsport-in-celle.de.

Feuer in Berufsbildener Schule -
mehrere Personen waren betroffen
Einsatz für die Celler Feuerwehrkräfte am Dienstagvormittag in der Straße „Am Reiherpfahl“ in Altenhagen

CELLE. Am Dienstagvormittag,
9. September, wurde die Feuer-
wehr Celle zur BBS III in der Stra-
ße „Am Reiherpfahl“ in Alten-
hagen alarmiert. Vor Ort war es
zu zwei kleineren Bränden im
Schulgebäude gekommen, die
jedoch zu einer starken Verrau-
chung in TeilendesGebäudesge-
führt haben.
Beim Eintreffen der Feuerwehr

war das Gebäude bereits ge-
räumt und die Brände durchMit-
arbeiter gelöscht worden. Die

durch die Schule eingeleiteten
Maßnahmen waren vorbildlich.
Durch die Kräfte der Feuer-

wehr wurden die zwei Brandstel-
len eingehend kontrolliert. Im
Anschluss wurden die betroffe-
nen Bereiche belüftet und ent-
raucht. Weitere Informationen
zur Brandursache und Art des
Brandes kann die Feuerwehr
nicht machen. Im Einsatz waren
die Ortsfeuerwehren Alten-
hagen, Bostel, GarßenundCelle-
Hauptwache.

Nach bisherigen polizeilichen
Erkenntnissen gerieten gegen 11
Uhr in zweiunterschiedlichenGe-
bäudeteilen der Albrecht-Thaer-
Schule in der Straße „Am Reiher-
pfahl“ die Mülleimer in zwei Toi-
lettenräumen in Brand. Dies führ-
te zu einer starken Rauchent-
wicklung.Noch vor Eintreffen der
Feuerwehr wurde das Gebäude
geräumt und die beiden Brände
von Mitarbeitern der Schule ge-
löscht. Bereits umkurz vor12hat-
te die Feuerwehr die betroffenen

Gebäudeteile wieder freigege-
ben, die beiden Toilettenräume
wurden gesperrt. 17 Personen im
Alter von zwischen 15 und 51
Jahrenwurden leicht verletzt und
vor Ort durch den Rettungsdienst
behandelt, ein 19 Jahre alter
Schüler wurde leicht verletzt in
ein Krankenhaus transportiert.
Die Schadenshöhe steht laut Poli-
zei noch nicht fest. Die Polizei er-
mittelt nun wegen des Verdach-
tes der fahrlässigen oder vorsätz-
lichen Brandstiftung.

Die Feuerwehr an der Einsatzstelle. Foto: Feuerwehr Celle

Kinder- und Familiennachmittag in Vorwerk war
wieder einmal ein voller Erfolg für Jung und Alt
CELLE. Ein Fest für die ganze Fa-
milie: Bei bestem Sommerwetter
verwandelte sich kürzlich der
Sportplatz in Vorwerk in eine
fröhliche Spiel- und Erlebniswelt.
Der traditionelle Kinder- und Fa-
miliennachmittag lockte in die-
sem Jahr über 200 Kinder im Al-
ter von ein bis 14 Jahren sowie
zahlreicheEltern,Großelternund
weitere Gäste an – ein echter
Publikumsmagnet.
Bereits kurz nach dem offiziel-

len Start war der Riesenandrang
spürbar. Acht fantasievoll gestal-
tete Spielstationen luden die Kin-
der dazu ein, sich auszuprobie-
ren, zu toben und gemeinsam zu
lachen. Ob beim Dosenwerfen,
Sackhüpfen, Balancieren oder
Zielwerfen – für jedes Alter war
etwas dabei, und der Spaß stand

dabei stets im Vordergrund.
Neben den Spielstationen sorgte
ein liebevoll zusammengestelltes
Rahmenprogramm für zusätzli-
che Unterhaltung:
Ein Malwettbewerb weckte

die kreative Ader vieler junger
Künstlerinnen und Künstler,
während sich am Stand für Glit-
zertattoos lange Schlangen bil-
deten. Der Spiele-Bollerwagen,
gefüllt mit allerlei Bewegungs-
spielen und Kleingeräten, war
ebenfalls pausenlos im Einsatz
und wurde von den Kindern be-
geistert genutzt.
Ein besonderes Highlight war-

tete am Ende auf alle teilneh-
menden Kinder: Jedes Kind durf-
te sich über einen Preis freuen –
ein Geschenk, das in leuchtende
Kinderaugen und fröhliche Ge-

sichter verwandelte. Möglich
wurde das durch eine ganz be-
sondere Partnerschaft: Seit nun-
mehr 60 Jahren unterstützt der
Edeka-Markt Wilhelms (ehemals
Dittel) diese Veranstaltung mit
einer vollständigen Preisspende –
ein beeindruckendes Beispiel für
langfristiges, lokales Engage-
ment.
Die Organisation und Durch-

führung der Veranstaltung lag
auch indiesemJahrwieder inden
bewährten Händen des SC Vor-
werk, dessen zahlreiche freiwilli-
ge Helferinnen und Helfer un-
ermüdlich imEinsatzwaren.Vom
Aufbau über die Betreuung der
Stationen bis hin zur Versorgung
der Gäste mit Getränken und
kleinen Snacks – überall war der
Einsatz des Vereins spürbar, der

damit einmal mehr gezeigt hat,
wie lebendige Vereinsarbeit
funktioniert.
Die Veranstalter zeigten sich

am Ende des Tages überaus zu-
frieden. „Es ist immer wieder
schön zu sehen, wie viel Freude
wir den Kindern machen kön-
nen“, so ein Vereinsmitglied des
SCVorwerk.Auchviele Elternbe-
dankten sich persönlich für die
gelungene Veranstaltung und
die liebevolle Betreuung ihrer
Kinder.
Der Kinder- und Familiennach-

mittag in Vorwerk hat sich längst
als fester Bestandteil im Veran-
staltungskalender etabliert – und
der Erfolg in diesem Jahr lässt kei-
ne Zweifel daran, dass die Tradi-
tion auch in Zukunft fortgeführt
wird.

Der Sportplatz in Vorwerk verwandelte sich in eine fröhliche Spiel- und Erlebniswelt. Foto: privat

Jesika Kirakossjan
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Parken am Neuen Rathaus – Verweildauer eine Stunde
Wichtiger Hinweis für alle Besucherinnen
und Besucher der Celler Stadtverwaltung:
Die Verweildauer auf den anliegenden
Parkplätzen des Neuen Rathauses, Am
Französischen Garten 1, sowie des Sozial-
gebäudes, Am Französischen Garten 3,

hat sich geändert. Bis dato konnten Fahr-
zeuge dort bis zu zwei Stunden lang abge-
stellt werden. Ab sofort gilt eine Höchst-
parkzeit von maximal einer Stunde. Beim
Abstellen ist – gut sichtbar - eine Park-
scheibe auszulegen. Hochzeitsfahrzeuge

sind von der Regelung ausgenommen.
Wer einen längeren Termin wahrnehmen
muss, kann sich am Infocounter im Rat-
hausfoyer eine entsprechende Ausnah-
megenehmigung abholen.

Foto: Stadt Celle

Landkreis Celle fordert
Vorrang für Alpha-E
CELLE. Der Kreisausschuss des
Landkreises Celle hat in seiner
Sitzung vom vergangenen Mon-
tag klare Beschlüsse zur Zukunft
der Schieneninfrastruktur im
Raum Hamburg–Hannover ge-
fasst. Der Landrat wird nun die
„Bispinger Erklärung“ unter-
zeichnen. Gleichzeitig empfiehlt
die Politik einstimmig darüber hi-
naus, die Erklärung um die Aus-
sage zu erweitern, dass sich der
Landkreis einer Neubaustrecke
nicht grundsätzlich verweigert,
falls nach dem Ausbau von Al-
pha-E die Kapazitäten nachweis-
lich nicht ausreichen sollten – al-
lerdings nur dann,wenn eine sol-
che Lösung im engen Dialog mit
den betroffenen Regionen er-
arbeitet wird. Damit positioniert
sich der Landkreis Celle eindeu-
tig: Alpha-E hat Vorrang, Neu-
bauten kommen nur in Betracht,
wenn die dann bestehenden Ka-
pazitäten tatsächlich nicht genü-
gen und die betroffenen Men-
schen von Anfang an beteiligt
werden.
Mit diesem Beschluss verbin-

det der Kreisausschuss eine deut-
liche Kritik an der Deutschen

Bahn AG. „Seit zehn Jahrenwur-
den auf der Strecke Hannover–
Hamburg keine nennenswerten
Investitionen vorgenommen,
weder beim Oberbau noch bei
der Sicherungs- und Signaltech-
nik. Diese Untätigkeit hat zu gra-
vierenden Problemen geführt:
Unzuverlässige Verbindungen,
ausbleibende Modernisierungen
und fehlende Lärmschutzmaß-
nahmen belasten Pendlerinnen
und Pendler ebenso wie Fernrei-
sende“, sagt Landrat Axel Flader.
Der Landkreis Celle fordert die
Deutsche Bahn auf, endlich zu
handeln. Die bestehende Strecke
muss ertüchtigt, erweitert, tech-
nisch modernisiert und auf den
aktuellen Stand gebracht wer-
den, um eine höhere Taktfre-
quenz zu ermöglichen. Zugleich
sind in den Städten und Gemein-
den des Landkreises wirksame
Lärmschutzmaßnahmen umzu-
setzen. Auch die Aufenthalts-
qualität und Sicherheit in den
Bahnhöfen müssen verbessert
werden. Darüber hinaus drängt
der Landkreis auf eine umgehen-
de Generalsanierung und Erwei-
terung der Bestandsstrecke.

Landrat Axel Flader wird die „Bispinger Erklärung“ unterzeichnen.
Archivfoto: Müller

Erlebnisreiches
Trainingslager
Viel Teamgeist und gute Stimmung

CELLE.Drei abwechslungsreiche
Tage liegen hinter den Spielern
der U13 des SV Altencelle, die
kürzlich ihr Trainingslager in Al-
tencelle absolvierten. Neben
sportlichen Inhalten standen vor
allem Teamgeist und gemein-
schaftliche Aktionen im Mittel-
punkt – unterstützt von ortsan-
sässigen Sponsoren.
Der Freitag begann mit neuen

Mannschafts- und Einzelfotos,
bevor es ins Testspiel gegen die
SG Nordkreis ging. Zwar endete
die Partie mit 4:9, doch die Spie-
ler zeigten gute Ansätze und er-
hieltenwertvolleHinweise fürdie
kommenden Einheiten. Dank
Obstspenden und Getränken
war auch für die nötige Stärkung
gesorgt. Abends wurde der ge-
lungene Auftakt bei Pizza, einem
Gruppenabend und Fußballten-
nis unter Flutlicht abgerundet.
AmSamstag ging esmit einem

gemeinsamen Frühstück los. Es
folgten zwei intensive Trainings-

einheiten, bevor mittags Spa-
ghetti mit Tomatensoße auf dem
Plan standen. Am Nachmittag
stand ein Ausflug zur 77er-Stra-
ße auf dem Programm, wo die
Mannschaft beim Minigolf eine
ruhige Kugel schob. Zurück auf
dem Sportplatz gab es Pommes
und Nuggets zum Abendessen
und einen geselligen Mann-
schaftsabend, der mit einerWas-
serschlacht für viel Spaß sorgte.
Der Sonntag begann mit

einem gemeinsamen Frühstück
zusammen mit den Damen des
SVAltencelle. Imanschließenden
Trainingsspiel konnten sich beide
Teams auf dem Platz messen, be-
vor es ansAufräumenundanden
gemeinsamen Abschluss mit
Obst, Eis undWaffeln ging.
Das Fazit fällt eindeutig aus:

Ein rundum gelungenes Trai-
ningslagermit viel Teamgeist, gu-
ter Stimmung und sportlichem
Ehrgeiz. Nun richtet sich der volle
Fokus auf die kommende Saison.

Die U13 vom SV Altencelle. Foto: privat

Autohaus Härtel GmbH
Senefelderstr. 6a
38124 Braunschweig
0531-261400

Autohaus Härtel GmbH
Am Rehmanger 12
38304 Wolfenbüttel38304 Wolfenbüttel
05331-95940

Autohaus Kaiser GmbH
Hanestr. 96
38112 Braunschweig
0531-210780

Autohaus Härtel GmbH
Hannoversche Heerstr. 4
29221 Celle29221 Celle
05141-75000

Härtel & Kaiser
autohaus-haertel.de

29089501_032025
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30. Kartoffelmarkt rund um die Winsener Kirche
WINSEN. Am Samstag, 27.
September, findet inWinsen (Al-
ler) der 30. Kartoffelmarkt rund
um die Kirche St. Johannes der
Täufer, Kirchstraße 14, statt.
Auf dem Programm des Ge-

meindefestes steht unter ande-
rem um 11 Uhr ein Familiengot-
tesdienst mit Pastor Mirco Küh-
ne und der Kita Meißendorf.
Um 11.30 Uhr treten die Ju-

gendband und der Posaunen-
chor auf.
Um 12.45 Uhr tritt Stiggi

Thunder (Der Donner des
Rock’n’Roll) auf.
Die Jagdhornbläser spielen

um 14 Uhr. Außerdem ist um 14
Uhr in der Kirche der Shanty
Chor Meißendorf zu hören.
Um15Uhr bieten „Käthe und

die Kavaliere“ Humorvolles und

Schräges aus über 100 Jahren
Kleinkunst und Klamotte.
Um 17 Uhr findet eine Verlo-

sung statt. DerAbschluss erfolgt
durch die „Stick Connection“,
dem Percussion-Ensemble der
Kreismusikschule Celle unter
der Leitung von Jörg Roßmann.
Der Kartoffelmarkt hat noch

viel mehr zu bieten, wie ein Kar-
toffelglücksrad, Kulinarisches

rund um die Kartoffel, eine
Hebebühne bis zum Kirchturm,
Getränke- und Essensstände,
die Flößer, einen Weinstand,
Kaffee und Kuchen, die Schlep-
perfreunde Meißendorf, Bastel-
angebote für Kinder, eine Verlo-
sung,Malen und Kinderschmin-
ken, eine Strohhüpfburg, Do-
sen- und Pfeilwurf, einen Bü-
cherflohmarkt und vieles mehr.

Vorfreude auf Celler
Stadtfest steigt
CELLE.Von Freitag, 19. Septem-
ber, bis Samstag, 20. September,
heißt es wieder „Celle feiert –
Umsonst und Draußen“ und
auch dieses Jahr hält das Celler
Stadtfest viele Höhepunkte be-
reit, um als Fest(ival) in der Celler
Innenstadt bis zu 15.000 Besu-
cher zu begeistern.
Auf drei Bühnen wird dem Publi-

kum ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten: Die Bühne am
Schloss verspricht ein breites Ange-
bot von Big Band, über internatio-
nale und regionale Haupt-Acts bis
zu Akustikklängen. An der Stech-
bahn-Bühne kommen vor allem
Rock- und Bluesfans auf ihre Kos-
ten. Auf der Bühne amMarkt legen
DJs verschiedener Musikrichtun-
gen auf.
Die ProgrammHighlights 2025:

„Louisiana Avenue“ aus Schwe-
den bringen den Cellern den
Swing des New Orleans Straßen-
karneval. „Black Market III“ aus
Kalifornien (USA) liefert Blues-
rock, der sicher die Seele des Zu-
hörers erreicht. Martin Connell
und seine Band „The True Drama-
tics“ aus Celle sind ein Garant für
ein energiegeladenes Konzert-

erlebnis.Aufdie kleinenStadtfest-
fans wartet ein buntes Kinderpro-
gramm inklusive Mitmachzirkus
vom beliebten „Zirkus Knalltüte“.
Veranstalter ist der Celler

Stadtfest e.V., dessen Mitglieder
seit über zehn Jahren mit Herz-
blut die Planung und Organisa-
tion vorantreiben. Doch diewah-
ren Helden des Celler Stadtfests
sind diemehr als 300 ehrenamtli-
chen Helfer, die gemeinsam bei
Bühnenbau, Security und Cate-
ring anpacken. „Das Celler
Stadtfest ist im wahrsten Wort-
sinn eine Gemeinschaftsproduk-
tion. Das Event im Herzen der
Stadt schafft ein gemeinschaftli-
ches Erlebnis für die Besucher,
während auch dessen Umset-
zung nur möglich ist, weil sich so
viele Menschen, Organisationen
und Firmen dafür einsetzen“,
sagt Bernd Wengeler, Vorsitzen-
der des Celler Stadtfest e.V., und
allen Sponsoren für das finanziel-
le Engagement, der Stadt Celle
für die tolle Unterstützung und
natürlich der großartigen Helfer-
mannschaft.Weitere Informatio-
nen zur Veranstaltung unter
www.celler-stadtfest.de.

Lokalmatador Martin Connell und seine Band „The True Dramatics“
werden am Freitagabend das Publikum vor der Schlossbühne zum
Feiern, Mitsingen und Tanzen bringen. Foto: René Stang

Sonderausstellung „Getreideernte damals“ im Dorfmuseum
Das Dorfmuseum Langlingen, Hauptstraße
44, zeigt am heutigen Sonntag, 14. Sep-
tember, von 13 bis 17 Uhr eine Sonderaus-
stellung. Auf dem Gelände des Dorfmu-
seums werden Gerätschaften und Maschi-
nen zur Getreideernte ausgestellt, die bis in

die 1960er Jahre genutzt wurden. Einige
Maschinen können zeitweise in Betrieb ver-
setzt werden. Diese landwirtschaftlichen
Großgeräte können nur selten aus dem La-
ger geholt und ausgestellt werden. Sie sind
aber noch funktionstüchtig und der Mäh-

binder kommt jährlich bei der Museums-
Roggenernte zum Einsatz. Die Ausstellun-
gen des Museums sind geöffnet und die
Museumskaffeestube bietet selbstgeba-
ckenen Kuchen an. Der Eintritt ist frei.

Foto: Hans-Heinrich Surborg

1.Eversener Fischmarkt

Liveband Roxham aus Hamburg, Marktschreier mit Blumen, Gemüse & Früchte
Tattoing & Piercing Bulletproof, Cocktailbar Barbados

Käse vonWine Time, frisch geräucherte Forellen, Burger und Fischbrötchen
Gasthaus Niedersachsen Tel.: 05054-549

Maike Herberg Tel.: 0178-1573894Kartenvorverkauf 8 €

SONNTAG, 21. September 2025

ab 9.00 Uhr – unter den Eichen

Café – Pension – Bothe
Wolfshagen im Harz

KURZURLAUB
IM HARZ

Fr.–So. 2 Ü/F DZ p.P. 90 €
Angebot gültig Sept./Okt. 2025

Auch Fam.-Zi. für 3–4 Pers.
stehen zur Verfügung

Kontakt:Tel. 05326/4700
info@pension-bothe.de

LÖSUNGSWORT VOM 07.09.2025: UNERMESSLICH

Die Auflösung des
heutigen
Rätsels am
21.09.2025
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2. Dorfflohmarkt
Bröckel

Sonntag, 28. September 2025
10:00-15:00 Uhr

Übersichtskarte
Alle Stände sind inkl. Filterfunktion nach
Angebotskategorien über den QR-Code
abrufbar.
Teilnehmende Standorte sind mit Luftballons
gekennzeichnet.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
Am Schützenhaus gibt es Kaffee, Kuchen,
Waffeln, Bratwurst, Pommes und Kaltgetränke.
An weiteren Standorten werden Getränke, Kaffee, Waffeln und
eine Suppenküche von Privat angeboten.

Veranstalter: Dorfgemeinschaft Bröckel e.V.
Ansprechpartner: Bianca Freund und Carina Rehme
Kontakt: dorfflohmarkt@zukunft-broeckel.de
Bitte beachten Sie die geltenden Verkehrsregeln und parken Sie ausschließlich
in den dafür vorgesehenen Bereichen. Zufahrtswege für Rettungs- und Feuer-
wehrfahrzeuge müssen freigehalten werden. Der Veranstalter übernimmt keine
Haftung für das Parkverhalten oder sonstiges Verhalten der Besucher.

mehr als 220 Stände freuen sich auf Ihren Besuch

Kummer? Einfach anrufen!
Kinder- und Jugendtelefon: 0800 - 111 0 333 (anonym und kostenlos)

Elterntelefon: 0800 - 111 0 550 (anonym und kostenlos)

oder E-Mail: www.nummergegenkummer.de

KULTUR IM
LANDKREIS
CELLE

28560601_032025

28983501_032025

27946901_03202528371701_032025



Pelletheizungen bieten
umweltfreundliche Lösung
Heizung undWarmwasser ma-
chen mit rund 85 Prozent den
Löwenanteil des Energiever-
brauchs in privaten Haushalten
aus. Grund genug, sich beim
Kauf einer neuen Heizung gut
zu überlegen, welches System
das richtige ist. Die fossilen
Brennstoffe werden nicht nur
immer teurer, sondern es droht
langfristig aucheinVerbotoder
die Stilllegung der Netze. Fern-
wärme wird in vielen Regionen
Deutschlands nicht angebo-
ten.
Gängig in Neubauten sind

mittlerweile Wärmepumpen, je-
doch sind diese oft keine passen-
de Lösung für ältere un- oder teil-

sanierte Bestandsgebäude. Eine
gute Alternative gerade in sol-
chenBestandsbautenbietenum-
weltfreundliche Pelletheizun-
gen. Holzpellets sind nicht nur
deutlich günstiger als Heizöl, sie
verbrennen auch CO2-neutral,
da nur so viel Kohlendioxid aus-
gestoßenwird, wie der Baum zu-
vor beim Wachstum aufgenom-
menhat und auchbei der natürli-
chen Verrottung im Wald abge-
ben würde. Für Pellets wird
außerdem kein Baum gefällt: Bei
der Produktion vonSchnittholz in
deutschen Sägewerken entste-
hen 40 Prozent Sägenebenpro-
dukte wie Sägemehl und Hobel-
späne. Aus den naturbelassenen

Reststoffen werden dann ohne
chemischeBindemittel die Pellets
gepresst. Da in Deutschland
deutlich mehr Pellets hergestellt
als benötigt werden, besteht
außerdem keine Abhängigkeit
von Importen.
Der oft gegen das Heizen mit

Holz vorgebrachte Einwand der
hohen Feinstaubemissionen
kommt bei modernen Pellethei-
zungen nicht zum Tragen. Mo-
derne Kessel beispielsweise ha-
ben dank innovativer Technolo-
gie Feinstaubemissionen vonwe-
niger als 2,5 Milligramm pro Ku-
bikmeter, also nahe dem Null-
wert und somit kaum messbar.
(djd)

Behagliche Wärme zum günstigen Preis: Das Heizen mit Holzpellets ist gerade in Bestandsgebäuden
oft effektiver als mit einer Wärmepumpe. Foto: DJD/ÖkoFEN Heiztechnik/Robert Josipovic

Traumbad dank einer
maßgeschneiderten Teilsanierung
Früher war das Badezimmer vor
allem zweckmäßig. Heute ver-
bringen wir täglich im Schnitt
rund 30 Minuten darin - doppelt
so viel Zeit wie noch vor wenigen
Jahrzehnten. Es ist Rückzugsort,
Wellnessraum und Startpunkt in
den Tag. Doch viele Bäder spie-
geln diese Entwicklung noch
nichtwider - siebesitzeneine ver-
altete Ausstattung und bieten
wenigKomfort.Wer sein Bad auf
den neuesten Stand bringenwill,
muss dafür aber nicht gleich alles
neumachen.Wenn die Substanz
des vorhandenen Badezimmers
noch gut ist, bringt eine durch-
dachte Teilsanierung frischen
Wind - effizient, individuell und
ohne Großbaustelle.
Warum alles erneuern, wenn

sich mit gezielten Maßnahmen
ein neues Raumgefühl schaffen
lässt? Ob neue Dusche statt Ba-
dewanne, moderne Lichtakzen-
te oder Design-Armaturen mit
Wassersparfunktion - bereits
kleinere Veränderungen können
große Wirkung zeigen. Beson-
ders beliebt: bodengleiche
Duschplätze, die nicht nur edel
aussehen, sondernauch inpunc-
to Barrierefreiheit überzeugen.
Moderne Heizkörper mit Hand-
tuchwärmer oder wandhängen-
des WC samt cleverem Spülmo-
dul können den Komfort eben-
falls deutlich steigern. Die Bad-
und Heizungsgestalter bieten
dafür individuelle Konzepte, die
genau auf Stil, Budget und
Raumsituation abgestimmt wer-
den. Die Vorstellungen des Kun-
denwerdenmit Sinn fürÄsthetik
und Technik zu einemvorher ver-
einbarten, verbindlichen Fest-
preis umgesetzt, vom ersten Ge-
spräch bis zur fertigen Überga-
be. Gerade für Hauseigentümer

ist Planungssicherheit ein zentra-
les Thema. Teilsanierungen las-
sen sich mit überschaubaren
Umbauzeiten, weniger Staub
und Lärm - und zu transparenten
Kosten umsetzen. Und für alle,

die bereits an morgen denken,
lohnt sich ein Blick auf barriere-
freie Lösungen mit staatlicher
Förderung - auch bei Förderan-
trägen unterstützen die Sanitär-
Fachbetriebe umfassend. Ein
modernes Bad steigert nicht nur

den Wohnkomfort, sondern
auch den Immobilienwert. Das
ist ein Argument, das besonders
für Eigentümer zählt. Wichtiger
noch ist jedoch der persönliche
Gewinn im Alltag. Ein Raum, der

toll aussieht, sichgut anfühlt und
Komfort auf der Höhe der Zeit
bietet, steigert die Lebensquali-
tät jeden Tag. So könnte das
Lieblingszimmer im Haus schon
bald hinter der Badtür liegen.
(djd)

Für den Einbau einer neuen, schicken Waschtischkombi oder eines
WCs mit elegant integriertem Spülkasten ist keine Komplettmoder-
nisierung des Bads erforderlich. Foto: DJD/SHK

Malerarbeiten
Fassaden-
beschichtungen
Wärmedämm-
verbundsysteme
Bodenbeläge
- Designboden
- Teppichboden
- Parkett

29342 Wienhausen/OT Oppershausen
Dorfstraße 35 • Tel. (0 51 49) 18 73 35
www.maler-as.de

Sauber und zuverlässig

Jah
re

25

Windmühlenstr. 91 • 29221 Celle
Tel.: (0 51 41) 9 06 60 • Fax.: 21 42 28

www.bauma-wulff.de
E-mail: info@bauma-wulff.de

Hoch- und Tiefbaustoffe
Fliesen- und Natursteine

Ihr Fachhandel von der
Sohle bis zum Dach!

Ihr Fachpartner für Photovoltaikanlagen sowie
Elektro- und Heizungsinstallationen aller Art

Regional für Sie vor Ort - seit über 20 Jahren

Elektro- & Gebäudetechnik Tribian GmbH
Elektromeister Maik Tribian
Dorfstraße 54
29303 Bergen/Eversen

maiktribian@elektrotribian.de
www.egt-tribian.de
Tel.: 05054 - 98 74 523
Fax: 05054 - 98 74 524

Elektroinstallationen
aller Art
Photovoltaikanlagen

Stromspeicher

Fachbetrieb für
E-Mobilität
Heizungsinstallationen
aller Art

Bockel 31 • 29649 Wietzendorf
A7-Abfahrt Soltau Süd
 05191 - 837 955 0






fon (0 51 44) 6 98 94 32
mobil (01 72) 6 02 99 56

schmolkamp 36 • 29358 eicklingen

beratung • planung • verkauf • montage

NACHRICHTEN
AUF DEN PUNKT SO

20587701_032025

34099501_032024

32553301_032024

32430001_032024

17525701_032025

31849101_032024
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Blankbognerin Sabine Noordhof
ist Deutsche Vizemeisterin
„Rot-Blaue“ vom Kiebitzsee holten je zwei Silber- und Bronzemedaillen

CELLE.Herausragende Ausbeute
für die Wietzenbrucher Para Bo-
gensportler bei der Deutschen
Meisterschaft im Freien in Bergka-
men. Die „Rot-Blauen“ vom Kie-
bitzsee überzeugten im Ruhrge-
bietmit je zwei Silber- undBronze-
medaillen auf ganzer Linie. Einen
Vize-Titel steuerte Sabine Noord-
hof, Blankbogenschützin des SC
Wietzenbruch (SCW), bei. Waren
nach den ersten 36 Pfeilen bei den
Seniorinnen A die Zweit- bis Viert-
platzierten noch nahezu ring-
gleich, so setzte sich die Wietzen-
brucherin im zweiten Durchgang

Stück für Stück von ihren Kontra-
hentinnen ab.
Hinter der, in ihrer eigenen Liga

schießenden, Evelyn Dittmar
(583 Ringe/TG Wallerteim) gab
es am Ende für Noordhofmit Sai-
sonbestleistung von 508 Ringen
dieSilbermedaille.DieVize-Meis-
terschaft istgleichzeitigdergröß-
te Erfolg in ihrer bisherigen Bo-
gensportlaufbahn. Dritte wurde
Helga Mattigkeit (496/HSC 08
Hamm).
Bei den Senioren A Blankbo-

gen ist der SCWlerDieter Fröhlich
seit Jahren bereits eine sichere

Medaillenbank. Er holte sich in
Bergkamen eine Bronzemedaille
im Einzelwettbewerb sowie eine
Bronzemedaille imMannschafts-
entscheidmitder Landesauswahl
des Behindertensportverbandes
Niedersachsen. In der Blankbo-
genklasse der Senioren A er-
klommderWietzenbrucher Rou-
tinier hinter den Westfalen Rüdi-
ger Schrader (621/CfBSoest) und
Ralf Kemink (595/BBC Bocholt)
das Podium. Als treffsicherster
Schützeder Landesauswahl führ-
te Fröhlich das BSN-Trio (1.686)
auf Platz drei, nach den siegrei-

chen Westfalen (1.775) und der
Pfalz (1.696). Wietzenbruchs
zweiter Starter in der Senioren-
klasse A, Ralph Poster (488), kam
in Endklassement auf Platz sechs.
Nach Einführung der Alters-

klasse Senioren B ist Karl-Heinz
Busse vom SC Wietzenbruch ein
steter Gast in den Medaillenrän-
gen. Der den Compoundbogen
spannende 72-Jährige belegte
hinter Bernd Matschewski (612)
vom gastgebenden BSC den Sil-
berrang. Vervollständigt wurde
das PodiumdurchHorst Hofstadt
(460) von den BS Opladen.

Das Quartett des SC Wietzenbruch. Foto: Andreas Hehenberger

Schmiede-Workshop
für Kinder
FASSBERG. Das Luftbrücken-
museum Faßberg war jüngst
Gastgeber eines ganz besonde-
ren Angebots im Rahmen der
diesjährigen Ferienpassaktion
der Gemeinde Faßberg. Mit
Unterstützung der Sparkasse
Celle-Gifhorn-Wolfsburg konnte
Metallbaumeister und Schmied
Falk Laxander aus Lehrte für
einen Schmiedeworkshop im
Museum gewonnen werden.
Die notwendigen Utensilien

wie eine Esse, ein Amboss sowie
die entsprechenden Werkzeuge
wurden durch den Schmied be-
reitgestellt. Insgesamt nahmen
sieben Kinder teil, die sich trotz
des regnerischen Wetters über
einen schönen Tag gefreut ha-
ben. Nach der Begrüßung durch
die Jugendpflegerin der Gemein-
de Faßberg, Kerstin Barsch, und
den Ersten Vorsitzenden des För-
dervereins für die Erinnerungs-
stätte Luftbrücke Berlin e.V. in

Faßberg, Ludger Osterkamp,
stellte Laxander das Handwerk
des Schmiedens vor. Aber auch
die entsprechenden Sicherheits-
hinweise durften nicht fehlen.
DazuwurdedieHandhabungder
einzelnen Werkzeuge erläutert.
Danachginges auchgleich los.

Der Schmied zeigte, wie es geht,
und die Kinder durften es nach-
machen. Mitglieder des Förder-
vereins waren ebenfalls vor Ort,
umdieKinder zu unterstützen. In
zwei Gruppen wurden so unter
anderemkleineHufeisen,Herzen
und Wikingerbesteck gefertigt.
„Das ist viel besser, als ich erwar-
tet hatte, weil wir so viel selber
machen durften“, freute sich
Marlena Köhnecke und auch Or-
ganisator Martin Sagehorn be-
tonte, dass die Veranstaltung ein
voller Erfolg war und darüber
nachgedachtwird, diese imkom-
menden Jahr in ähnlicher Weise
zu wiederholen.

Falk Laxander (von links), Kerstin Barsch, Stina Hormann, Marlena
Könicke, Stella Springhorn, Justus Jansen, Hugo Rösler, Tristan
Kamp,Moritz Westhoff, im Hintergrund Ludger Osterkamp (links)
und Martin Sagehorn (rechts). Foto: Dennis Schubert

Aufruf zur Spende für
Volksbund
CELLE. Seit Anfang September
sind im Landkreis Celle freiwillige
Sammlerinnen und Sammler im
Auftrag des Volksbundes unter-
wegs. Die engagierten Bürgerin-
nen und Bürger – darunter Schü-
ler, Soldaten und Reservisten –
bitten umSpenden, umdiewich-
tige Arbeit des Volksbundes zu
unterstützen. Obwohl der Volks-
bund im staatlichenAuftraghan-
delt, finanziert er seine Arbeit zu
über 60 Prozent aus Spenden.
Die Vorsitzenden aller Fraktio-

nen im Kreistag von Celle rufen
vereint dazu auf, die Arbeit des
Volksbundes durch Spenden zu
unterstützen und damit einen
unentbehrlichen Beitrag zur Völ-
kerverständigung und zur Frie-
densarbeit zu leisten. „Die Nach-
richtenaus allerWelt, derKrieg in
der Ukraine und im Nahen Osten
zeigen uns, wie zerbrechlich Frie-
den sein kann. Bitte unterstützen
Sie die wertvolle Arbeit. Ihre
Spenden kommen vor allem der
Bildungs- und Erinnerungsarbeit
zugute“, sagt Landrat Axel Fla-
der stellvertretend für die Frak-
tionsvorsitzenden. Der Landrat
ist Kreisvorsitzender des Volks-

bundes.
Der Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e.V. erin-
nert mit der Sammelaktion an
eine wichtige Botschaft: Krieg
und Leid in Deutschland gehören
der Vergangenheit an. Und den-
noch darf man Vergangenes
nicht vergessen, um daraus für
die Zukunft lernen zu können.
Der Verein pflegt die Kriegsgrä-
ber von über 2,8 Millionen
Kriegstoten auf 832 Kriegsgrä-
berstättenundengagiert sich be-
sonders in der Bildungsarbeit:
deutschlandweit gibt es vom Ju-
gendcamp mit Kulturprogramm
über Wanderausstellungen bis
hin zu Projekttagen an Schulen
viele abwechslungsreiche Ange-
bote. Dafür sammelt der Ver-
band traditionell im Herbst.
Der ehemalige Bundeskanzler

Helmut Schmidt (1918 - 2015)
hob die Bedeutung dieser Arbeit
hervor: „Gegenseitige Aufrech-
nung führt in die Irre. Auf jeder
Seite trauern Witwen um ihre
Männer, Kinder um ihre Eltern
undMütter um ihre Söhne. Nicht
Aufrechnung, sondern Versöh-
nung ist notwendig.“

Die Fraktionsspitzen im Celler Kreistag bitten um Spenden für den
guten Zweck: Mathias Pauls (von links), Ulrich Kaiser, Landrat Axel
Flader, Christian Ehlers, Charles M. Sievers, Frank Pillibeit und Tors-
ten Harms. Archivfoto: Landkreis Celle

Und als einer von Millionen
Der an Erinnerungen hängt
Fühl ich, dass Du gerade hier bist
In diesem Moment.

Roger Cicero

In Liebe nehmen wir Abschied

Thomas Ebner
* 16. 02. 1965 † 18. 08. 2025

Wir sind unendlich traurig
über deinen Verlust

Christine
Renate und Mathias
Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 19. September 2025, um 10.30 Uhr in der Kapelle
auf dem Stadtfriedhof Soltau statt.

Deine Spuren der Freude führen uns weiter durchs Leben.

Arthur „Nookie“ Hill
* 4. 4. 1956 † 28. 8. 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Pierre Hill, Nina Berner, Familie und Freunde
29313 Hambühren, Am Rieth 7

Die Beisetzung findet am 19. September 2025 im Ruheforst Südheide
um 15.00 Uhr statt. Bitte keine schwarze Kleidung.

Am 18. August 2025 verstarb unser Mitarbeiter

Thomas Ebner
* 16. 02. 1965

Sein Tod hat uns alle tief berührt.
Wir verlieren mit ihm einen pflichtbewussten,
treuen und allseits beliebten Mitarbeiter,

dessen Andenken wir stets bewahren werden.

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum
Bergen

Stöckemann Zimmermann
Behördenleiter Personalrat

Traueranzeigen im Kurier
Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon 0 51 41 / 92 43 - 0
info@celler-kurier.de • www.celler-kurier.de

Es weht derWind...

...ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein
war Teil von unserem Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein

Trauer

28670201_032025

28961401_032025

29069801_032025 29091701_032025
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Schepelmann: „Entscheidung
gegen Celle ist rein politisch“
Antworten der Landesregierung auf Anfrage zum Hochsicherheitssaal

CELLE. Nach der Antwort der
Landesregierung auf seine Kleine
Anfrage zur Zukunft des geplan-
ten Hochsicherheitssaals in Celle
wird für den CDU-Landtagsab-
geordneten Jörn Schepelmann
deutlich: Die Entscheidung für
Hannover ist rein politisch moti-
viert – und sie geht klar gegen
den Justizstandort Celle.

Schepelmann hatte die Lan-
desregierung mit einer Kleinen
Anfrage (Drs. 19/7842) um Auf-
klärung gebeten, nachdem Me-
dien berichtet hatten, dass die
mehrjährigen Planungen für
einen Hochsicherheitssaal in Cel-
le gestoppt und stattdessen ein
Neubau in Hannover verfolgt
werden soll.

„Die Entscheidung ist rein poli-
tisch und gegen Celle. Außer der
Verlagerung nach Hannover ist
nichts klar –weder räumlichnoch
finanziell.“ - Jörn Schepelmann,
CDU-Landtagsabgeordneter

Die Landesregierung räumt in
ihrer Antwort ein, dass für den
Alternativstandort Hannover bis-
lang keine belastbaren Zahlen
oder Planungen vorliegen.

tes.“
Als Grund für den Rückzieher

führt die Landesregierung feh-
lende Bundesmittel an und ver-
weist auf den gescheiterten Ab-
schluss eines zweiten Staatsver-
trags. Dabei blendet sie aus, dass
der Staatsvertrag mit Thüringen
längst besteht und die Verhand-
lungen über die Bundesmittel
nicht konsequent zu Ende ge-
führt wurden.

„Wenn SPD und Grüne regie-
ren, hat Celle regelmäßig das
Nachsehen. Das zeigt sich einmal
mehr in dieser Entscheidung“, so
Schepelmann.

Offen bleibt zudem, was mit
dem bereits für den Bau erwor-
benen Grundstück in Westercelle
passieren soll. Auch dazu bleibt
die Landesregierung konkrete
Antworten schuldig.

Schepelmanns Fazit: „Die Ent-
scheidung ist gegen Celle gefällt
worden, ohne dass für Hannover
überhaupt belastbare Grundla-
gen vorliegen. Weder räumlich
noch finanziell ist etwas klar –
das ist keine seriöse Landespoli-
tik.“

Seniorenpflegeheim
startet Pilot-Projekt
WIETZENDORF. Kinderbetreu-
ung und Seniorenheim: Passt das
überhaupt zusammen? Genau
die gleiche Frage hat man sich im
Haus Bethesda gestellt. Die Ant-
wort: ein Pilotprojekt, das Gene-
rationen zusammenbringt.

Einrichtungsleiterin Fr. Ann-
Catherine Schreiber erklärt, wie
die Idee entstanden ist: „In vielen
Familien sind beide Elternteile
(voll)berufstätig. Die Betreuung
der Kinder in den Ferien ist häufig
mit Herausforderungen gepflas-
tert. Weiterhin ist die Urlaubszeit
für uns als Seniorenpflegeein-
richtung eine Herausforderung
in der Dienstplangestaltung.
Schnell war eine Idee geboren
und ein Konzept entwickelt.“ So
wurde jemand gesucht, der be-
ruflich viel Erfahrung mit Kindern
hatte: Constance Sander, die als
Erzieherin über 20 Jahre gearbei-
tet hat. „Die Kids haben sich sehr
gefreut und die Zeit miteinander
genossen. Erstmal mussten sie
sich kennenlernen und als Grup-
pe eine eigene Dynamik entwi-
ckeln. Jeder Tag war ein neues
Abenteuer: Die Kinder konnten
den Tag selbst mitgestalten, vie-
les entdecken und Neues lernen.
Auch wenn es an einigen Tagen
eine Herausforderung war, hat es
uns allen viel Spaß gemacht.“

Während der Kinderbetreu-
ung konnten die Kinder unter an-
derem spielen, basteln, malen,
bauen, Gemüse schälen und
noch vieles mehr. Bewegung an
der frischen Luft stand auch auf
dem Plan. Spaziergänge im Wald
oder im Dorf brachten den richti-
gen Ausgleich zwischen ruhigen
und aufregenden Aktivitäten.

Auch die Bewohner haben von
dem Projekt profitiert: Gemein-
same Aktionen wie zum Beispiel
Boccia auf der Wiese spielen, Be-
wegungs- und Ballspiele und ver-
schiedene Gesellschaftsspiele
haben Groß und Klein viel Freude
bereitet. Noch dazu gab es ein-
zelne Projekte: Honigbienen für
das Honigfest, Herbstbäume aus
Filz für die einzelnen Stationen zu
gestalten und auch für das dies-
jährige Herbstfest im Haus Be-
thesda. Aus einer Idee der Kinder
ist entstanden Steine zu bema-
len, wo auch die Bewohner mit-
machen konnten. Die Steine sind
in den Beeten, um das Haus Be-
thesda zu bestaunen.

Die Kinder haben die Mitarbei-
ter mit voller Begeisterung unter-
stützt. In den Augen und an den
Gesten konnte man erkennen,
wie gut es tut, wenn Kinder und
Senioren sich begegnen.

Das Projekt hat in den Schul-
sommerferien vom 3. Juli bis 13.
August stattgefundenund insge-
samt zehn Kinder von den Mit-
arbeitern und von deren Bekann-
ten betreut. „Wir wollen die Kin-
derbetreuung im Herbst noch
einmal anbieten, um die Familien
zu unterstützen und unseren Se-
nioren weitere Freude zu berei-
ten. Wir bedanken uns ganz
herzlich bei allen, die sich einge-
setzt haben und die Kinderbe-
treuung im Haus ermöglichten.“

Das Motto „Haus Bethesda,
Begegnung mit Herz“ bringt es
auf den Punkt: „Wir bringen
nicht nur eine Alternative für die
Schulferien, sondern bieten ein
Miteinander: Begegnungen, die
die Herzen verändern.“

Neuer Qi Gong Kurs
im Onkoforum Celle
CELLE. Ab Dienstag, 16. Sep-
tember, lädt das Onkologische
Forum Celle, Fritzenwiese 117 im
ersten Stock, Fahrstuhl vorhan-
den, zu einem neuen Qi Gong
Kurs mit Trainerin Claudia Sievert
ein.DerKurs findetdienstags von
10 bis 11 Uhr statt und umfasst
zehn Termine.

Qi Gong ist eine bewährte Me-
thode der chinesischen Medizin,
die besonders auch Menschen
mit einer Krebserkrankung
unterstützen kann. Durch sanfte
Bewegungen, Atem- und Kon-
zentrationsübungen wird die Le-

benskraft gestärkt, Stress abge-
baut und die geistige wie körper-
liche Entspannung gefördert. Re-
gelmäßiges Üben kann helfen,
Unruhe, Schlafstörungen, Ver-
spannungen oder Atembe-
schwerden zu lindern und das all-
gemeine Wohlbefinden zu stei-
gern.

Die Teilnehmergebühr beträgt
50 Euro und für Mitglieder 40
Euro. Anmeldungen sind über
das Büro des Onkoforums mög-
lich unter Telefon
05141/2196600 oder per Mail
an- info@onko-forum-celle.de.

Qi Gong ist eine chinesische Meditations-, Konzentrations- und Be-
wegungsform zur Kultivierung von Körper und Geist. Foto: privat

Senioren und Kinder kamen zusammen. Foto: privat

DB InfraGo „Infoveranstaltung“ –
PR-Veranstaltung statt Bürgerbeteiligung
CELLE. Der Projektbeirat Alpha-
E sieht sich durch die Pläne für
eine Neubaustrecke Hannover-
Hamburg der DB InfraGo in sei-
ner Einschätzung bestätigt: Statt
endlich durch die Umsetzung der
im Alpha-E-Projekt vorgesehe-
nen Maßnahmen für deutliche
Verbesserungen im Schienenver-
kehr in Norddeutschland zu sor-
gen, ist diese Umsetzung durch
die DB InfraGo fast gänzlich zum
Stillstand gekommen und die
Planungskapazitäten werden auf
die Neubauplanung konzent-
riert. Diese Neubauplanung hat
nichts mehr mit dem Ergebnis
des Dialogforums Schiene Nord
zu tun, damit wird von der DB In-
fraGo der Konsens für einen zü-
gigen Ausbau der Schieneninfra-
struktur aufgekündigt.

Als Begründung für die Vor-
stellung einer Neubaustrecke
führt die DB InfraGo eine voll-
kommen absurde Bewertung für

einen fiktiven Bestandsausbau
an, der mit dem Ausbau Alpha-E
nichts zu tun hat. Die DB InfraGo
hat der Bewertung durchgängig
vier Gleise zwischen Ashausen
und Celle (450 Prozent mehr
neue Gleise als bei Alpha-E) und
eine Geschwindigkeit von 230
Stundenkilometer zugrunde ge-
legt. Das würde zwangsläufig
zum Abriss vieler Gebäude füh-
ren, wodurch die Kosten explo-
dieren. Entgegen der Behaup-
tung der DB InfraGo, dass die Ka-
pazitäten auf der Bestandsstre-
cke bei Alpha-E nicht ausreichen,
hat Alpha-E nach aktuellen Prog-
nosen sogar mehr Reserven: In
erster Linie geht es auf den Stre-
cken um die Transporte von Gü-
tern aus dem Hamburger Hafen.
Die Leistungsfähigkeit von Al-
pha-EwurdeanhandderProgno-
sen für den Bundesverkehrswe-
geplan 2030 bewertet. Aktuell
gibt es aus dem Bundesverkehrs-

ministerium bereits die Prognose
für 2040. Diese sieht deutliche
Rückgänge gegenüber der Pro-
gnose für 2030 vor (Container
-21 Prozent, Massengüter -26
Prozent). Alpha-E enthält hier-
durch also zusätzliche Reserven.

Allein die Neubauplanung ist
Gegenstand der anstehenden In-
formationsveranstaltungen der
DB InfraGo. Dafür wurden ex-
trem kurzfristig im September
vier Termine in Soltau, Winsen
(Luhe), Celle und Hannover an-
gesetzt. Es handelt sich dabei
nichtumeineBeteiligung in Form
einer Präsentation der gesamten
Planung mit allen erforderlichen
Unterlagen und anschließender
Diskussion. Die DB InfraGo
schreibt in ihrer Einladung: „Ent-
lang von unterschiedlichen The-
meninseln können sich alle Inte-
ressierten über die verschiede-
nenAspektederNeubauplanung
informieren, ähnlich einem Tag

der offenen Tür.“ Die DB InfraGo
muss dem Bundestag im weite-
ren Verfahren auch Unterlagen
zur Bürgerbeteiligung vorlegen.
In einer Veröffentlichung des
Bundesministeriums für Verkehr
heißt es dazu, dass „... die Bürger
von Beginn an umfassend und
transparent im Sinne einer früh-
zeitigen Bürgerbeteiligung an
den Verfahren beteiligt werden“.
Genau diese Beteiligung findet
aber mit den angekündigten Ver-
anstaltungen nicht statt.

Auch die extrem kurzfristige
Ankündigung und die Termine,
die sämtlich in den Sitzungswo-
chen von Landtag und Bundes-
tag liegen, machen deutlich, dass
eine wirkliche Beteiligung gar
nichtgewollt ist.DieseArtderBe-
teiligung erfüllt in keiner Weise
die Voraussetzung für die vor
einem möglichen Bundestagsbe-
schluss notwendige Bürgerbetei-
ligung.

Die Neubauplanung der Bahn hat nichts mehr mit dem Ergebnis des Dialogforums Schiene Nord zu tun. Archivfoto: Müller

Gleichzeitig bestätigt sie, dass
die Präsidentin des Oberlandes-

gerichts Celle erst einen Tag vor
der öffentlichen Berichterstat-
tung informiert wurde. Eine früh-
zeitige Einbindung der kommu-

nalen Politik oder der regionalen
Justiz fand nicht statt. Schepel-

mannkritisiert: „Das ist keinpart-
nerschaftlicher Umgang mit der
Region – das ist Basta-Politik zu
Lasten eines bewährten Standor-

Jörn Schepelmann. Archivfoto: Müller



Ich suche Dich, die Eine wie Keine,
die zu mir passt und zu der ich passe,
die mit beiden Beinen fest im Leben
steht und sicher ist, dass fast alle Sa-
chen mehr Spaß machen, wenn man
sie zu zweit teilt, die noch jung ge-
blieben und attraktiv ist, die noch
Träume hat, für die Humor keine
Fremdsprache ist, die noch einmal
dieses Kribbeln spüren will, nur wenn
man an die Person seines Herzens
denkt, die zwischen 50 und 65 ist, die
neugierig ist, mehr über mich zu er-
fahren und mutig genug, mir zu
schreiben:
peter.braunschweig@t-online.de

Witwer, 73 J., möchte wieder Ge-
meinsakeit erleben. Ich bin sehr nu-
turverbunden und offen für Unter-
nehmungen in der Umgebung aber
auch häusliche Gemütlichkeit schät-
ze ich sehr. Ich suche eine offene u.
humorvolle Partnerin mit der ich ei-
nen neuen Lebensabschnitt gestal-
ten kann. udok.52@gmx.de

Rentnerin, Witwe, sucht Partner,
um gemeinsam den Lebensabend zu
gestalten. Ich mag Natur, Garten,
Kunst u.v.m., sowie Reisen in den
Süden, gerne auch mit WOMO.
Freue mich auf Zuschriften, damit wir
uns finden. ) CS 290 090

Hallo, ich 63 J., M., NR, 178 cm,
sucht eine nette Sie, 50-63 J, die fest
im Leben steht, für Gespräche auf
Augenhöhe u. Unternehmungen,
NR, aus d. Raum Celle.
% 01 75/ 8218715

Er 1,71 gr. ansehnlich, NR, NT,
sucht Lebensgefährtin +-73 J. für ei-
ne gemeins. schöne Zeit. Her-
mannsb. + 30 km.
% (01 51) 22 01 99 23

Nette, reife Frau (stud.) su. männl.
Pendant ab ca. 58J. mit etwas Bil-
dung und viel Herz. ) CS 290 924

Reinigungskraft m/w/d für eine
Schulreinigung in Celle/Vorwerk ge-
sucht AZ: Mo.-Fr. ab 16:00 Uhr, 1,75
Std. täglich Hans Schulz Gebäude-
reinigung GmbH Tel. Bewerbung:
% 0170/4553815

Reinigungskräfte in 29227 Celle
als Minijob, zwischen 11/13:00 Uhr,
für 30 – 40 Minuten, Mo-Fr, gesucht.
Gebäudedienste Niediek
Fr. Grothaus % 0175/5096030

Tierliebe Haushaltshilfe/Putzfrau
für Privathaushalt in SG Lachen-
dorf, flexible AZ u. Std. auf Minijob-
basis, für sofort.
% (01 74) 6 10 78 75

EFH/DHH in Groß-Hehlen, 130 m²
Wohnfläche, 520 m² Grundstück,
Bj. 1989, 4 Zi., Kü, Bad, GWC, HWR,
GZH, Fenster neu, Türen neu,
Kachelofen, grundrenoviert für
VB 380.000* zu verkaufen.
) CS 281 980

Mehrfamilienhaus zum Kauf
gesucht! Gepflegtes Mehrfamilien-
haus in Celle zur Altersvorsorge ge-
sucht. Kontakt: % 05141/ 9935016

Anleger suchtWhg o. Mfh von priv.
leer o. verm., auch unren. o. sanbed.
Rasche Kaufabwicklung.
% (01 51) 65 44 42 18

3Zi. Wohnung, Küche, Bad, im OG
Ortskern Wieckenberg, Kaltmiete
650,- ) CS 286 523

Pferdestall u. Weide, Eicklingen/-
OT, mit 2-Zi-Kü-Bad, 55qm, 1.200*

Miete. % (01 62) 9 37 75 10

Opel Kadett Cabrio, GL Edition, Bj.
3/92, 1,6l, 55kw, 104.000 km gel.
2.500 * VB % (01 71) 1 94 85 52

Su. Opel Meriva A, 1,6l, Bj 2009-10
bis ca. 90.000km.
Tel.: 0151/22019923

Barankauf von Gebrauchtwagen,
Wilke Automobile, (05141) 9472064.

Aus Alters-/Gesundheitsgründen
geben wir unseren Flohmarkt auf u.
wollen alles verkaufen. 4x3m + 3x1m
Tische mit Alu-Rahmen, passende
Tischdecken, ca. 20 Flohmarkt-Kar-
tons mit guter Ware und uvm. Erst
anschauen kommen, dann reden wir
über den Preis.
% (01 62) 3 54 80 89

Doohan i tango, Elektro-Dreirad,
mit Heckkoffer, mit 25km/h Zulas-
sung, Führerscheinfrei mit Prüf-
bescheinigung, Lithium Batterie he-
rausnehmbar, Reichweite 45km,
km/Stand 102, VB 1000*.
% (01 77) 5 22 46 14

NEU, Boxspringbettmit Bettkasten
in grau 180x200cm Preis VB.
% (01 62) 7 76 47 56

Motorheckenschere
50cm Schwert, VB 60 *

% (01 71) 1 94 85 52

Damenrad Winora, 26er Tiefein-
stieg 3-Gang rot, sehr gut erhalten,
nur 120 Euro % 0152/ 06991765

Kaminholz frei Haus
% (01 70) 1 04 52 67

Achtung Bargeld! für Porzellan,
Fotoapparate, Silberbesteck,
Armbanduhren, Schmuck jeglicher
Art, Münzen, Kriegsandenken uvm.
% (01 51) 15 80 33 95

Privat sucht Pelze, Bekleidung,
Porzellan, Teppiche, Münzen, Bern-
steinschmuck.
% (01 63) 2 38 74 30 - Schulte

Suche von Privat altes Porzellan,
Bestecke, Zinn, Uhren u. Bilder.
% (01 52) 18 44 28 23

Junge Camper-Familie sucht
Wohnmobil oder Wohnwagen.
% (01 51) 15 80 33 95

Su. Silberbesteck, auch Einzelteile,
Münzen u.v.m.Tel.: 05827/9729299

ALLGEMEIN
Dienstleistungen................................801200
Ferienhäuser/-wohnungen ................803300
Freizeit/Freundschaft.........................BEK300
Kaufgesuche......................................803100
Partnerschaft .....................................BEK100
Reiseveranstalter...............................803200
Tiermarkt ............................................ TIE100
Unterricht.......................................... UNT100
Veranstaltungen.................................VST200
Verkäufe ............................................803000
Verloren/Gefunden.............................VER102
Verschiedenes ...................................VER100
Zu verschenken .................................801300

AUTOMARKT
Automarkt allgemein .........................KFZ100
Alfa Romeo ........................................KFZ102
Audi ...................................................KFZ103
BMW ..................................................KFZ104
Cabrio ................................................KFZ105
Citroen ...............................................KFZ106
Dacia..................................................KFZ107
Fiat.....................................................KFZ108
Ford ...................................................KFZ109
Honda ................................................KFZ110
Hyundai..............................................KFZ111
Jaguar................................................KFZ112
Kia......................................................KFZ113
Land Rover/Range Rover ...................KFZ114
Mazda................................................KFZ115
Mercedes...........................................KFZ116
Mitsubishi ..........................................KFZ117
Mini....................................................KFZ118
Nissan................................................KFZ119

Opel ...................................................KFZ120
Peugeot..............................................KFZ121
Porsche..............................................KFZ122
Renault ..............................................KFZ123
Seat ...................................................KFZ124
Skoda.................................................KFZ125
Smart.................................................KFZ126
Suzuki................................................KFZ127
Ssang Yong ........................................KFZ128
Tesla ..................................................KFZ129
Toyota ................................................KFZ130
Volvo ..................................................KFZ131
VW .....................................................KFZ132
Subaru ...............................................KFZ141
Jeep...................................................KFZ142
Versch. Automarken...........................KFZ151
Youngtimer/Oldtimer..........................KFZ152
Nutzfahrzeuge ...................................KFZ153
Motorräder/Zweiräder .......................KFZ154
Wohnmobile/-wohnwagen.................KFZ155
Anhänger ...........................................KFZ156
Ersatzteile/Zubehör ...........................KFZ157
KFZ-Ankauf........................................KFZ200
KFZ-Service-Angebote.......................KFZ300

IMMOBILIEN
Anlageobjekte (Angebote)..................MM103
Anlageobjekte (Gesuche) .................. IMM203
Eigentumswhg. (Angebote)............... IMM101
Eigentumswohnungen (Gesuche) ..... IMM201
Garagen/Einstellpl. (Angebote) ......... IMM106
Garagen/Einstellpl. (Gesuche)........... IMM206
Garagen/Einstellpl. (Vermiet.) ........... IMM509
Garagen/Einstellpl. (Mietgesuch)...... IMM606
Gewerbeobjekte (Angebote) ..............803400

Gewerbeobjekte (Gesuche)................803500
Gewerbl. Räume (Vermiet.)................801500
Gewerbl. Räume (Mietgesuche).........801700
Grundstücke (Angebote) ................... IMM105
Grundstücke (Gesuche)..................... IMM205
Häuser (Angebote) ............................ IMM102
Häuser (Gesuche) ............................. IMM202
Häuser (Vermiet.).............................. IMM505
Häuser (Mietgesuch)......................... IMM602
Immobilienmarkt Angebote .............. IMM100
Immobilienmarkt Gesuche................ IMM200
Ländl. Immobilien (Angebote)........... IMM104
Ländl. Anwesen (Gesuche) ............... IMM204
Mietgesuche ..................................... IMM600
Wohnungen (Mietgesuch) ................. IMM601
Möbl. Zimmer/WG (Vermiet.) ............ IMM506
Möbl. Zimmer/WG (Mietgesuch) ....... IMM603
Pachtgesuche ....................................801800
Vermietungen ................................... IMM500
1 Zimmer/Appartement (Vermiet.) .... IMM501
2 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM502
3 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM503
4 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM504
Verpachtungen (Vermiet.) ..................801600
Wohnen für Senioren (Vermiet.)........ IMM508
Wohnen für Senioren (Mietgesuch) .. IMM605
Wohn- u. Geschäftshs. (Angebote) ...... IMM301
Wohn- u. Geschäftshs. (Gesuche) ....... IMM401

STELLENMARKT
Stellenangebote................................ SAN100
Haus- u. Reinigungspersonal ........... SAN200
Mini- und Nebenjobs ........................ SAN300
Aus- und Weiterbildung .................... SAN185
Stellengesuche ................................. SGS100
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Bahnhofstraße 3, 29221 Celle
☎ (0 51 41) 92 43-0 / -10
Fax (0 51 41) 92 43 43

Erfolgreich, preiswert und familienfreundlich!
Der unten stehende Text soll
erscheinen in der Ausgabe

KLEINANZEIGEN-COUPON

Private Kleinanzeige
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(Doppelter
Preis)

(Dreifacher
Preis)

(Vierfacher
Preis)

 Sonntag

Maler und Fußbodenleger sucht
Arbeit im Parkett u. Innenausbau.
% (01 57) 89 52 61 97

Erf. DachdeckerteammachtRinne,
Flachdach, Dachdecken, Terrassen-
dach, Schiefer, Carport u. kl. Repa-
raturen. Noch freie Termine.
% (01 76) 70 17 94 07

Gartenarbeiten aller Art mit Grün-
schnittentsorgung. Dachrinnen- u.
Pflasterreinigung (Pilz, Moos, Un-
kraut). Arbeiten zu FP. % (0 51 46)
3 97 99 43 o. 0163/6899365.

Haus undGartenserviceReparatu-
ren, Renovierung,Gartenpflege uvm.
dienstleistungen-jaschnikov.de
% 01556/8294529

Maurer nimmt noch Putz, Maurer &
Feuchtigkeitsbeseitigungen an.
Auch Balkon & Kellerabdichtung etc.
zum FP S.Hoff % (01 62) 9 17 64 43

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl,
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Tür o. Fenster klemmt, Rollladen
hängt? Ich repariere zeitnah, fachm.
u. zuverlässig % 0162/9208963

Zäune, Tore, Antriebe
liefern u. montieren. Fa. Metallideen
Celle 0 51 41. 88 88 90

Hausmeisterservice/Objektpflege
Toprak-Garten, Haus & mehr.
% (0 51 44) 6 08 48 80

Garten soll auf Vordermann, rufe
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Entrümpelnmachenwir, die Preise
stimmen hier. % (0175) 2017659

Zaunbau, Heckenschnitt mit Ent-
sorgung. % (01 60) 7 60 95 28

Bäume fällen, uns bestellen.
% (0175) 2017659

Pflastern da und hier, machen wir.
% (0175) 2017659

Sickerschacht, wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Beckmann-Schildkrötenhaus,
Plexiglas, 1m x1m, mit autom.
Öffnung, zu verkaufen. Top Zustand,
125*. % (01 77) 3 14 86 76

Pferdestall u. Weide, Eicklingen/-
OT, mit 2-Zi-Kü-Bad, 55qm, 1.200*

Miete. % (01 62) 9 37 75 10

Jg. Schildsittich-Weibchen, aus
Juni 25, mgl. in Volierenhaltung für
50* abzugeben. % 05141/940763

4 Marmorplatten (als Regalbretter,
Fensterbänke u.s.w. verwendb.)
165 x 28 x 3 cm zu verschenken.
% (01 75) 6 90 41 89

Freundschaft gesucht von Frau,
70, vielseitige Interessen. Wenn Sie
Freude an der Natur haben und gern
über Gott und die Welt philosophie-
ren, melden Sie sich unter EMail
"null-einsamkeit@web.de oder
) CS 290 636

SONNTAG, 14. SEPTEMBER 2025ANZEIGENX

Wir suchen Zusteller auch für
Urlaubs- und Krankheitsvertretung.
Info unter % (0 51 41) 99 04 11

Günstige Eigentumswohnungen
sind nicht immer leicht zu finden. Ei-
ne Kleinanzeige imCeller Kurier kos-
tet wenig und bringt Ihnen vielleicht
den Erfolg. % (0 51 41) 92 43-0

Nissan: Autohaus Marhenke,
Dasselbrucher Str. 6, W-Celle,
www.marhenke.com
% (0 51 41) 8 10 05

Mit einer Kfz-Anzeige im Celler Ku-
rier hat auch Ihr Auto eineChance ei-
nen neuen Besitzer zu finden.
% (0 51 41) 92 43-0

Mitsubishi: Auto Marhenke, Hanno-
versche Heerstr. 115A, W-Celle,
www.marhenke.com
% (05141) 278500

Mazda: Auto Marhenke, Hannover-
sche Heerstr. 115A, W-Celle,
www.marhenke.com
% (05141) 278500

Handwerk zu fairen Preisen: H & K
AutomobileGmbH,Celle,Hannover-
sche Str. 22 % (05141) 6886

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen, % (03944) 36160
www.wm- aw.de Fa.

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar, % (05141)
2992995 od. (0172) 5117691

Cabriofeeling und kein Cabrio?
Dann inserierenSiedocheinfachmal
im Celler Kurier: % (0 51 41) 92 43-0

Suche PKW auch mit Mängel. Alles
anbieten. % 0173/6679148

www.Piano-Dilger.de200Klaviere,
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz.,
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl.
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder
% (04175) 372.

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke,
Kiefer, ofenfertig! Lieferungmöglich.
% (0171) 8742720

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-
holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel.
% (05145) 6471.

Kaminholz (trocken, ofenfertig) Tel.
01742508109 www.behrens-hof.de

Suche Orient - u. Seidenteppiche
auch mit Schäden, von Privat.
% 04 41/ 1 81 49 85 oder
% 0162/2842060

Suche altes Silberbesteck auch
versilbert, Musikinstrumente, alten
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Interessanter Lesestoff für Sie -
Kleinanzeigen in unserer Zeitung!

29597201_03202429597001_032024

Klavier u.Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77
(auch Whatsapp)

Suche alte Mopeds + Teile aus
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Gartengestaltung sowie Neuanla-
gen, Strauch-, Baum-, u. Hecken-
schnitt + Abfuhr u. sämtl. anfallen-
den Arbeiten. Oliver Kilian
% (0 51 45) 62 77 o. 0174/3078252

Dachdecker- u. Innenausbau-
arbeiten, fachgerecht u. preiswert.
Fa. R. Demski, Eschede.
% (05142) 2371

Fensterputzen nur 4,00 * pro Fens-
ter.GratisKostenvoranschlag. Firma
Glasklar. % (05141)933342 od.
(0172) 6663502

Lachte Umzüge - Ihre Experten für
Umzüge und Entrümpelungen.
% (0176) 35854051

Gartenpflege, Vertikutieren, Stein-
reinigung, pflastern, Heckenschnitt,
Zaunbaugünstig% 05141/2198865

Ichhelfe Ihnenbei derGartenarbeit,
Heckenu.StrauchschnittmitAbfuhr.
% (01 74) 3 61 17 97

Malerarbeiten vom Fachmann,
Malermeister Naleppa.
% (0 51 41) 51015

Umzüge, Möbelmontage, Küchen-
aufb. zum FP, Fa. Stahlmann
% (0162) 6170084

Entrümpelungen ab 300 * mit Wer-
tanrechnung, FP, Fa. Stahlmann
% (05148) 9125425.

Fliesenlegermeister,
% (01 60) 97 73 96 54

Maurerarb. aller Art, Kleinaufträge
uvm. M. Mühe, % (0 51 45) 27 80 21

Bekanntschaften
Stellenangebote

Mini- & Nebenjobs

Immobilienmarkt – Angebote

Häuser – Angebote

Immobilienmarkt – Gesuche

Vermietungen

Automarkt allgemein

KFZ-Gesuche

Verkäufe

Kaufgesuche

Verschiedenes

Dienstleistungen

Tiermarkt

Zu verschenken

Freizeit/Freundschaft



Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 16. September, um 19 Uhr, findet im Gemeindesaal im
Eschenhuus, Am Glockenkolk 3 in Eschede, eine Sitzung des Rates der
Gemeinde Eschede statt. Foto: Müller

Langjährige Städtepartnerschaft zwischen
Eschede und Barneville-Carteret
ESCHEDE (JM). Entstanden aus
dem Gedanken an eine Neubele-
bung der deutsch-französischen
Freundschaft, besteht zwischen
Eschede und der französischen
Gemeinde Barneville-Carteret
bereits seit 1989 eine Städtepart-
nerschaft. „Durch Vermittlung

des Landkreises Celle wurde
1987 eine erste Kennenlernpha-
se zwischen Vertretern der Ge-
meinden arrangiert“, erläutert
Uwe Trampenau, Erster Vorsit-
zender des Vereins „Freundes-
kreis Barneville-Carteret“, von
dem die Partnerschaft seit 2005
getragen wird.

1989 kam es schließlich zum
Partnerschaftsvertrag, unter-
zeichnet von Eschedes damali-
gem Samtgemeindebürgermeis-
ter Heinrich Lange. Erste Besu-
cher in der Gemeinde Barneville-
Carteret, gelegen an der West-
küste Frankreichs in der Norman-
die, waren die Mitglieder des
Männergesangsvereins. Seitdem
finden Austausche im Zwei-Jah-

res-Rhythmus statt. 2024 be-
suchten die französischen Part-
ner Eschede. „In diesem Jahr fah-
ren wir mit 30 Personen für eine
Woche über den Tag der Deut-
schen Einheit nach Barneville“,
so Trampenau. Erstmals werde
dann der amtierende Bürger-

meister Heinrich Lange - Enkel
des Unterzeichners auf deut-
scher Seite - an der Fahrt teilneh-
men. Für den Besuch im Oktober
ist unter anderem die Besichti-
gung einer ehemaligen Gefäng-
nisinsel vorgesehen.

Bei den Planungen sprechen
die Vereine bereits im Vorfeld ab,
wo die Interessen innerhalb der
Reisegruppe liegen, um entspre-
chende Ausflugsziele ansteuern
zu können. Auf dem Programm
stehen häufig Besuche ge-
schichtsträchtiger Orte, kulturel-
leAusflügeoderauchmal sportli-
che Aktivitäten. Im vergangenen
Jahr hat die Gruppe eine Fahrt
ans Steinhuder Meer unternom-
men und eine Sektkellerei in Neu-

stadt am Rübenberge besucht.
Schließlich wolle man den fran-
zösischen Gästen zeigen, dass es
mehr als nur Champagner gebe,
fügt Trampenau mit einem Au-
genzwinkern hinzu. Neben einer
Besichtigung des Celler Schlos-
ses, der Erinnerungsstätte Ber-

gen-Belsen und des Klosters
Wienhausen, einem Ausflug in
den Vogelpark Walsrode und zu
den Aschau-Teichen sowie Rad-
touren in der Region hat es auch
schon einen Berlin-Besuch mit
rund 70 Personen gegeben.

„Musik ist ein großes Thema,
ebenso Sport. Zurzeit aktiv ist die
Tischtennis-Sparte des TuS
Eschede, die regelmäßig zu Län-
derspielen antritt“, erzählt Tram-
penau. Am Programm des ver-
gangenen Jahres habe sich die
Patenkompanie von Eschede in
Munster mit einem „Tag der offe-
nen Tür“ mit speziellem Besuchs-
programmbeteiligt.Dabeigalt es
zum Beispiel, gemeinsam einen
Hindernisparcours zu bewälti-

gen. „Ein anderes Mal sind sind
wir mit einer kleinen Abordnung
zum Markt in Carteret gefahren
und haben gemeinsam mit unse-
ren französischen Freunden Cel-
ler Bier und Schinkenbratwurst
verkauft. Den Erlös aus dem Ver-
kauf haben wir dem Verein vor
Ort für Vereinsarbeit zur Verfü-
gung gestellt“, berichtet Tram-
penau von der Aktion, die bei-
spielhaft für die fruchtbare Zu-
sammenarbeit und das Engage-
ment beider Seiten steht.

Freizeit mit den jeweiligen
„Gasteltern“ ist ebenfalls einwe-
sentlicher Bestandteil des Aus-
tauschs. „Innerhalb der Gastfa-
milie sieht und erfährt man Din-
ge, die man als Tourist nicht un-
bedingt entdecken würde“, er-
klärtMartinaTrampenau. ImLau-
fe der Zeit seien auf diesem Wege
herzliche Freundschaften ent-
standen.

Ein zunehmendes Problem ist
die Altersstruktur des Vereins: das
Durchschnittsalter der Mitglieder
ist hoch, und die weite Fahrt -
1.200 Kilometer je Strecke - für
ältere Vereinsmitglieder inzwi-
schen zu beschwerlich. Auch als
Gasteltern fallen diese früher
oder später aus. „Und das System
mit den Gastfamilien ist ja die Vo-
raussetzung für den Austausch“,
so Martina Trampenau. „Das Be-
streben des Vereins ist daher,
Nachwuchs zu finden. Viele
scheuen sich aufgrund der
Sprachbarriere.“ Das sei jedoch
unbegründet: „Wir verständigen
uns mit Händen und Füßen“,
lacht Martina Trampenau. „Ein
bisschen Deutsch, ein bisschen
Französisch, ein bisschen Eng-
lisch. Und inzwischen gibt es
auch sehr gute Übersetzungs-
Apps“, fügt sie hinzu. Wer Kon-
takt zum Verein aufnehmen
möchte, kann sich per Mail an
uwetrampenau@google-
mail.com bei Uwe Trampenau
melden.

Austausch 2024 in Eschede. Foto: Uwe Trampenau

Radevent „Eschede erfahren“ bietet neue und
erlebnisreiche Radtouren
ESCHEDE. Die neunte Auflage
des Radevents „Eschede erfah-
ren“ findet am heutigen Sonn-
tag, 14. September, statt. In die-
sem Jahr zieht es das Event zu-
rück zu den Wurzeln, dorthin,
wo 2017 alles begann: am Bahn-
hof Eschede. Stolz und Begeiste-
rung erfüllen die Ausrichter, den
Gästen neue, erlebnisreiche und
durchaus auch anspruchsvolle
Touren zu präsentieren - der 480
Quadratkilometer große Natur-
park Südheide vor Eschedes
Haustür bietet dafür ideale Vo-
raussetzungen und ein über 200
Kilometer langes Wegenetz ver-
spricht ein einmaliges Raderleb-
nis.

„Knackig“ flott rollen die Rä-
der bei den Country-Tourenfahr-
ten (CTF) über zwei Distanzen:
50 oder 73 Kilometer gilt es zu
bewältigen, quer durch die weit-
räumigen Wälder um Rebberlah
bis hin an die Grenze des Stadt-
gebietes von Celle und weit hi-
nein in das Wegenetz der Ge-
meinde Südheide. Ein „Bikerla-
ger“ auf dem Hof Kallias in Reb-
berlah ist in diesem Jahr Dreh-
und Angelpunkt der Touren,
kleeblattförmig verlaufen die
CTF-Strecken um diesen kleinen
Ort herum. Vermissen werden
die Organisatoren dieses Jahr die
„Speedys“ vom Gravel Bike X-

Rennen. Diesbezüglich zeigen
sie sich jedoch hoffnungsvoll,
2026 wieder das „Go“ für die
Ausrichtung des Rennens zu be-

kommen.
Wer glaubt, dass er nur auf

dem „platten Land“ unterwegs
ist, der irrt – einige Höhenmeter
sind zu bewältigen und manche
Steigungen setzen Kraft, Kondi-
tion und fahrerisches Geschick
voraus. Eher gemäßigt radeln

hingegen die Teilnehmenden bei
der „Genusstour“ auf rund 30
Kilometern durch den außerge-
wöhnlichen und beeindrucken-

den Naturreichtum dieser Re-
gion, inklusive Kaffeepause und
unter anderem begleitet von er-
fahrenen „Scouts“ der Abtei-
lung „Männerfitness“ des TuS
Eschede. Diese Ausfahrt ist er-
neut Programmpunkt des von
der Landeshauptstadt jährlich

ausgerichteten „Entdeckerta-
ges“, eine tolle Wertschätzung
des ehrenamtlichen Engage-
ments.

Ohne Unterstützung der
Sponsoren wäre die Veranstal-
tung nicht möglich, das Team um
Stephanie Bölke und Jens Buch-
holz bedankt sich daher für das
entgegengebrachte Vertrauen.
Mehr Informationen unter
www.eschede-erfahren.de.

Heute ist die neunte Auflage vom Radevent „Eschede erfahren“. Foto: privat

Zusteller gesucht!
Verdienen Sie

Ihr eigenes Geld
mit einer Nebenbeschäftigung!

0 51 41 -
99 04 11
oder unter:

m.ahrens@tvgcelle.de


Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

Verdienst
... bis 17 Jahre 10 € die Std.
... ab 18 Jahre 14 € die Std.

Wir suchen unter
anderem in:

Eschede und
Rebberlah

2x in Celle • Hermannsburg • Lachendorf • Eschede
NEU in • Nienhagen • Eicklingen

Wir brauchen Verstärkung ...
... Ergotherapeut/in und Logopäde/in (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit gesucht!

Terminvereinbarung unter:
www.ergo-celle.de

ESCHEDE AKTUELL

Jürgen Schmücker

✔ Bremsen ✔ Stoßdämpfer
✔ Inspektion ✔ Auspuff
✔ Dekra + AU ✔ Unfallreparatur

Kfz-Meister, Service für alle Marken

Eschede • Uelzener Str. 2a • Tel. (0 5142) 41 04 70 oder 25 90

AUTO CHECKAC

Seemüller
Kfz-Meisterbetrieb

Celler Str. 17 • 29348 Eschede
Telefon 0 51 42 / 98 79 90
www.ac-seemueller.de

Jetzt Termin vereinbaren!

Ihr Auto ist
bei uns in guten

Händen!

GmbH
mehr Spannung mit Kuchar

SCHALTSCHRANKBAU
INSTALLATIONEN
REPARATUREN

29348 Eschede · Bahnhofstraße 11 · Tel. (0 51 42) 9 23 00 · Fax 9 23 01
mail@kuchar-elektro.de

IMMER
INFORMIERT
MIT DEM
KURIER SO

20244901_032025

24188401_032025

27696401_032025

28551201_032025

27653201_032025

9444501_032025
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Funkamateure
schlugen große Wellen
CELLE. In Garßen knisterte es
kürzlichnicht nur in der Luft, son-
dern auch auf den Funkwellen:
Der Ortsverband H05 Celle Stadt
und Land des Deutschen Ama-
teur-Radio-Clubs (DARC) stellte
sich dem großen Wettbewerb
der IARU-Region 1, der ganz
Europa und Afrika umfasst.
Sechs Mitglieder des Ortsver-

bandes besetzten das Mikrofon
im Schichtbetrieb – und hielten
volle 24 Stunden lang „die Dräh-
te heiß“. Als Standort diente ein
Rollrasenfeld von Cecil Leiffer,
der seine grüne Wiese dankens-
werterweise zur Verfügung stell-
te. Dort spannten die Funkama-
teure hunderte Meter Draht und
Kabel, bis die Wiese aussah wie
ein technisches Kunstwerk.
Eine Besonderheit desWettbe-

werbs: Die Station muss mindes-
tens 100 Meter von Gebäuden
entfernt betrieben werden – und
der Strom darf nicht aus der
Steckdose kommen. Die Celler
setzten deshalb auf starke
Akkus, die zuverlässig Energie

lieferten.
Das Ergebnis konnte sich hö-

ren lassen: Rund 450 Verbindun-
genquerüberdenKontinentund
darüber hinaus wurden herge-
stellt. Neben vielen europäischen
Kontakten meldeten sich sogar
Funkamateure aus fernen Län-
dern wie Indien. „Das ist eine
deutliche Steigerung zum Vor-
jahr. Ich bin hochzufrieden und
stolz auf das Team“, erklärte Or-
ganisator SteffenRohse (DO3OI).
Mit den vielen neuen Verbindun-
gen steigen die Chancen, in der
bundesweiten Clubmeister-
schaft einen besseren Platz zu er-
gattern. Schon im Vorjahr waren
die Celler mit Rang 19 von 641
Ortsverbänden unter den Spit-
zenreitern – nun wollen sie noch
„eine Schippe drauflegen“.
Doch nicht nur die Punktejagd

stand im Vordergrund. Viele Be-
sucher schauten vorbei und
staunten über die Masten und
das Kabelwirrwarr. Bei Kaffee
und Gegrilltem gab es Einblicke
in die Welt des Amateurfunks.

Kreisleistungsvergleich der
Feuerwehren in Eicklingen
Neun Staffeln traten gegeneinander an

EICKLINGEN. Kürzlich fand in
Eicklingen der diesjährige Kreis-
leistungsvergleich der Freiwilli-
gen Feuerwehren im Landkreis
Celle statt. Bei bestem Sommer-
wetter stellten sich insgesamt
neun Staffeln dem Leistungsver-
gleich und traten vor zahlreichen
Zuschauern gegeneinander an.
Die Teilnehmer mussten sich in

drei Modulen beweisen. Neben
der Löschübung, bei der ein ge-
ordneter und fehlerfreier Aufbau
eines Löschangriffs verlangtwur-
de, und dem Modul „Kuppeln“,
bei dem ein schneller Aufbau
einer Saugleitung gefordert wur-
de, galt es indiesemJahr erstmals
auchdasModul„Funk“zuabsol-
vieren.Hierbeimussten Lagemel-
dungen nach vorgegebenem
Schemaund den gültigen Richtli-
nien korrekt übermittelt werden.
Unter den Augen der Wer-

tungsrichter entwickelte sich ein
spannendes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen. Besonders deutlich wurde
die hohe Leistungsdichte im Spit-
zenfeld: Gleich vier Staffeln er-
reichten die volle Punktzahl von
100 Prozent, sodass am Ende nur
die benötigten Zeiten über die
Platzierungen entschieden.
Die Ergebnisse im Überblick:

Platz eins Ortsfeuerwehr Bleck-
mar – 100,00 Prozent (46,31 Se-
kunden), Platz zwei Ortsfeuer-
wehr Eschede – 100,00 Prozent
(48,29 Sekunden), Platz drei
Ortsfeuerwehr Wohlde I –
100,00 Prozent (54,77 Sekun-
den), Platz vier Ortsfeuerwehr
Eicklingen – 100,00 Prozent
(56,76 Sekunden), Platz fünf

Erwin Münz holte sich
den Ramschpokal
CELLE. Beim Celler Skatclub
„Die Kiebitze“ war jetzt wieder
Ramschpokal-Zeit. Bei dieser be-
sonderen Skatvariante ist alles
anders als beim sonstigen Skat-
spiel. Auf einmal geht es dabei
darum, möglichst wenig „Sti-
che“ zu machen und damit auch
die geringste Punktzahl anzu-
sammeln. Verlierer ist dement-
sprechend derjenige mit der
höchsten Punktzahl und be-
kommt diese als „Miese“ aufge-
schrieben. Zu einem „Ramsch“
kommt es nur dann nicht, wenn
jemand so gute Karten hat, dass
er einen „Grand Hand“ spielen
kann und sich damit sogar im Er-
folgsfall Pluspunkte erwirbt.
Viele Skatfreunde spielen den

Ramsch unheimlich gern und se-
hen darin so eine Art „Königs-
Disziplin“. Bei den anderen steht
der Ramsch nicht so weit oben
auf der Beliebtheitsskala, wird
gar eher als reines Glücksspiel
eingeschätzt. Alle sind sich aber
einig, dass es sich dabei um eine
sehr spannende Spielvariante
handelt, die eine für alle interes-
sante Abwechslung zum sonsti-
gen Spielalltag bietet.

Mit viel Vorfreude haben sich
deshalb auch diesmalwieder fast
20 Teilnehmer des Skatclubs die-
ser Herausforderung gestellt.
Unter großem Jubel der „Kiebit-
ze“ konnte sich in diesem Jahr
mit Erwin Münz - und so viel sei
auch in Zeiten des allgewärtigen
Datenschutzes verraten – das
zweitälteste, den Blick bereits
mal so langsam auf das 90. Le-
bensjahr richtende Mitglied des
Skatclubs sichern. Irgendetwas
muss also doch daran sein, dass
das Skatspielen einen positiven
Einfluss auf den Alterungspro-
zess haben kann.
Heiner Hegmann musste sich

knapp geschlagen geben und
wurdeZweiter. BerndSander, der
Spielwart und tatsächlich auch
der sonstigeAbonnementssieger
des Clubs, hielt sich diesmal vor-
nehm zurück und wurde Dritter.
Abgerundet wurde der wieder
sehr gelungene Spielnachmittag
durch ein hervorragendes Essen
im TuS-Clubhaus. So einige „Kie-
bitze“ haben sich gleich für den
nächsten Spielabend wieder die-
se leckeren Bratkartoffeln erbe-
ten.

Die Teilnehmer mit Pokalsieger Erwin Münz. Foto: Rainer Conrad

Der Ortsverband Celle Stadt und Land nahm erfolgreich am interna-
tionalen IARU-Wettbewerb teil. Foto: privat

OrtsfeuerwehrWohlde II – 99,88
Prozent (47,00 Sekunden), Platz
sechs Ortsfeuerwehr Hassel –
99,82Prozent (47,60Sekunden),

Platz sieben Ortsfeuerwehr Her-
mannsburg – 99,82 Prozent
(56,81 Sekunden), Platz acht
Ortsfeuerwehr Bergen – 99,76
Prozent (59,35 Sekunden), Platz
neun Ortsfeuerwehr Bonstorf –
99,34Prozent (65,56Sekunden).
Die Siegerehrung wurde von

Kreisbrandmeister Volker Prüsse
und Kreiswettbewerbsleiter Wil-

fried Heins vorgenommen. Als
Gäste nahmen unter anderem
Abschnittsleiter Ulf Heinemann
(Bereich Nord), der Stellvertreten-

de Abschnittsleiter Michael Ha-
ming (Bereich Ost) sowie der Ge-
meindebrandmeister der Samt-
gemeinde Flotwedel, Sascha En-
gel, an der Veranstaltung teil.
Für die Besucherinnen und Be-

sucher hatte die ausrichtende
Ortsfeuerwehr Eicklingen zudem
ein buntes Programm für Groß
und Klein vorbereitet. Besonders

die Jugendfeuerwehr zog viele
Interessierte an: An einer Stell-
wand in FormeinesGebäudes lo-
derten Flammen aus den Fens-

tern, die von den Kindernmit ge-
zieltenWasserstößen „gelöscht“
werdenmussten.Darüberhinaus
wurde mit Strahlrohren Fußball
gespielt und für die Stärkung
zwischendurch lockten Kaffee
und Kuchen, sodass zahlreiche
Gäste den Tag nutzten, um
Feuerwehratmosphäre hautnah
zu erleben.

Die verschiedensten Übungen mussten absolviert werden. Foto: Marcel Neumann

Ich habe jetzt auch ein
Wörtchen mitzuschreien!

Niklas * 2. Juli 2022
Es freuen sich die glücklichen Eltern
Elke und Peter Mustermann

Wir heiraten
heute!

Peter und Elke
Mustermann

Celle,
im Juni '22

Hallo, da bin ich

Sophie
* 25. Juli 2021

Elke &
Peter
Muster

Schon einmal an
eine Familienanzeige
im Kurier gedacht?

Ihren Ansprechpartner
erreichen Sie unter:
Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon: 0 51 41 / 92 43 - 0
Mail: info@celler-kurier.de

Ihre farbige
Anzeige im
Kurier schon
ab72 €

inkl. MwSt.

29011401_032025
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Mehrere Veranstaltungen für Frauen
werden im September angeboten
Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft im Landkreis Celle

CELLE. Am Dienstag, 16. Sep-
tember, gibt Rechtsanwältin Re-
gina Appodd von 16 bis 18 Uhr
im Atelier Glückskind, Südwall 5,
Tipps zu „Trennung und Schei-
dung“. Die Informationsveran-
staltung richtet sich an verheira-
tete und nicht verheiratete Frau-
en, die sich im Fall einer Trennung
einen ersten rechtlichen Über-
blick verschaffen möchten. Be-
sprochen werden Themen wie
Wohnen („Wemgehörenwelche
Möbel?“) und Kinderbetreuung
sowie rechtliche und finanzielle
Aspekte einer Scheidung: Unter-
halt, Rente und Vermögensaus-
gleich. Seien Sie gut informiert,
um wichtige Entscheidungen für
Ihre Zukunft zu treffen. Anmel-
dungen bitte unter Kurs-Nr.

K2516.
Am Dienstag, 23. September,

ist die Koordinierungsstelle zu
Gast bei der Fabi, Fritzenwiese 9.
Interessierte können von 10 bis
12 Uhr zur Wiedereinstiegsbera-
tung mit Dipl.-Sozialpädagogin
und systemischer Familienbera-
terin Meike Baumgarten kom-
men – gerne vor oder nach dem
Babykurs. Gemeinsam können
sie Fragen besprechen wie: „Hil-
fe, ich wurde in der Elternzeit ge-
kündigt!“, „Wie geht es nach
meiner Elternzeit weiter?“,
„Plötzlich alleinerziehend“ oder
„Ich kann nicht mehr in meinen
früheren Beruf – was sind meine
Möglichkeiten?“ Anmeldung
mit Kurs-Nummer X4203 bitte
direkt an die Fabi: info@fabi-cel-

le.de.
Am Donnerstag, 25. Septem-

ber, lädt die Koordinierungsstelle
Frauen ab 50 Jahren von 17 bis
20 Uhr zum „Vision Board“ ein.
Frauen erleben immer wieder
Phasen der Veränderung – sei es
im Beruf oder im privaten Um-
feld.UnterdemMotto„Träume–
Ziele – Visionen von Frauen in der
Lebensmitte“ regt Künstlerin
Christine Jenschke an, eigene
Ziele und Wünsche zu entdecken
und kreativ umzusetzen. Im
KreativRaum in der Zugbrücken-
straße 28 gestalten die Teilneh-
merinnen aktiv ihre berufliche
Zukunft. Um die Vision nachhal-
tig umzusetzen, sind im An-
schluss individuelle Einzelbera-
tungen in der Koordinierungs-

stelle möglich. Anmeldungen
bitte mit Kurs-Nummer K2503.

Das Gründerinnen-Café –
Frühstück findet wieder am
Dienstag, 30. September, von 10
bis 12 Uhr im Atelier Glückskind,
Südwall 5, statt. Die Teilnehme-
rinnen können sich mit anderen
Gründerinnen und selbstständi-
gen Frauen austauschen und die
Zeit – auch gerne mit Kind – zum
Erfahrungsaustausch und Net-
working nutzen. Anmeldungen
sind unter Kurs-Nummer K2509
möglich.

Die Teilnahme an allen Veran-
staltungen ist kostenfrei. Anmel-
dungen für die Veranstaltungen
und Beratungsanfragen bitte an
frauenundwirtschaft@lkcel-
le.de.

Schadstoffmobil ist
wieder unterwegs
CELLE. Das Schadstoffmobil des
Zweckverbandes Abfallwirt-
schaft Celle ist am Mittwoch, 17.
September, im süd-östlichen
Landkreis unterwegs. Hier kön-
nen in haushaltsüblichen Men-
gen schadstoffhaltige Abfälle
wie Altlacke, Pinselreiniger,
Leuchtstoffröhren oder Energie-
sparlampen sowie Elektrogeräte
wie Smartphone, Mixer, Glätt-
eisen oder Toaster kostenlos ab-
gegeben werden. Wand- und
Deckenfarben sowie Altöl wer-
den hier nicht angenommen.

Das Schadstoffmobil steht von
9 bis 9.30 Uhr in Hohne am
Sportplatz, von 9.45 bis 10.15

Uhr in Lachendorf auf dem Park-
platz an der Sporthalle im Süd-
feld, von 10.40 bis 11.15 Uhr in
Langlingen in der Bahnhofstraße
bei den Glascontainern, von
11.30 bis 12 Uhr in Offensen bei
der Feuerwehr und anschließend
von 12.15 bis 12.45 Uhr in Wien-
hausen an der Polizeistation. Am
Nachmittag macht es von 14 bis
14.45 Uhr Station in Wathlingen
beim Wertstoffhof im Hasklint-
weg 16 und von 15 bis 15.30 Uhr
in Nienhagen bei „Edeka Müller“
im Klosterhof.

Nähere Informationen im Ab-
fallratgeber, der Celler Abfall-
App oder unter www.zacelle.de.

Am Dienstag, 23. September, ist die Koordinierungsstelle zu Gast bei der Fabi, Fritzenwiese 9. Foto: Müller

Auszubildende beim
Denkmalcamp im Einsatz
CELLE. Sechs angehende Hand-
werkerinnen und Handwerker
aus Norddeutschland beteiligten
sich an der Restaurierung der his-
torischen Wehrkirche im rumäni-
schen Martinsdorf (Meti ). Im
Rahmen eines von Erasmus+ ge-
förderten Auslandspraktikums
reiste das Team unter der Leitung
von Ausbildungsmeister Tobias
Prigge von der Handwerkskam-
mer Braunschweig-Lüneburg-
Stade nach Siebenbürgen, um
vor Ort im „Denkmalcamp Mar-
tinsdorf“ praktische Erfahrun-
gen zu sammeln. Das Projekt
wird von der Abteilung „Interna-
tionale Bildungsprojekte“ der
Handwerkskammer organisiert.

Zwei Wochen lang arbeiteten

drei Maurer-Auszubildende aus
Sittensen und Ebersdorf sowie
drei Zimmerer-Auszubildende
aus Bergen, Lüneburg und Hage-
now gemeinsam mit Handwer-
kern aus Rumänien, der Schweiz
und Deutschland an denkmalge-
schützten Gebäuden. Neben der
Restaurierung alter Mauerwerke
und Holzkonstruktionen standen
der fachliche Austausch und die
Vermittlung traditioneller Hand-
werkstechniken im Fokus.

Das Team übernahm unter-
schiedliche Aufgaben. Am Gie-
bel des Pfarrhauses wurden zwei
Ellipsenfenster neu aufgemau-
ert. Dazu mussten das Mauer-
werk stabilisiert, Risse im Mauer-
werk saniert und ein neuer histo-
rischer Unterputz aufgebracht
werden. Am Backhaus wurde ein
alter Türsturz zurückgebaut, die
Ziegel wurden einzeln gereinigt
und wiederverwendet. Danach
wurde eine Segmentbogenscha-
lung eingebaut und ein stabiler
Segmentbogen mit Übermaue-
rung gesetzt. Das Traufgesims
wurde rekonstruiert und mit
Kalkputz versehen. Parallel dazu
arbeiteten die Zimmerer-Azubis
mit massivem Eichenholz am höl-
zernen Wehrgang. Splintholz
wurde entfernt, Balken wurden
abgebunden und die neue
Konstruktion teilweise vorberei-
tet. Außerdem errichteten sie ein
kleines Holzhaus im Rohbau.

Maurer-Azubi Marek Fenske
arbeitet an der Wiederherstel-
lung einer Fensteröffnung in El-
lipsenform im Giebel des Pfarr-
hauses. Foto: Handwerkskammer

Ein Blick hinter die
Kulissen im MGH
CELLE.Rahab Kamal ist 38 Jahre
alt, ägyptische Staatsbürgerin,
ausgebildete Journalistin und
Mutter von Drillingen. Vor fünf
Jahren zog sie mit ihrer Familie
von Dubai nach Deutschland.
Ihren Weg zum MehrGeneratio-
nenHaus (MGH) in Celle fand sie
durch eine Freundin, die dort
arbeitet und ihr das Haus und sei-
ne vielfältigen Angebote nahe-
brachte.

„Ich war sofort interessiert, als
ich hörte, was das MGH alles
macht“, erzählt sie. Heute unter-
stütztRahabdasTeamehrenamt-
lich – insbesondere bei Büro-
arbeiten, Terminorganisation,

Arbeiten mit Excel und allem,
was rund um die Verwaltung an-
fällt. „Ichhelfeüberall,wo ichge-
braucht werde, und das gibt mir
viel Sicherheit und Erfahrung“,
sagt sie mit einem Lächeln.

„Als ich neu in Celle ankam,
war ich anfangs überfordert – vor
allem mit der Sprache und weil
die Stadt so überschaubar war.
Ich konnte vieles nicht richtig ein-
ordnen“, erzählt sie offen. Aber
mit der Zeit und durch das Erler-
nen der Sprache wurde alles bes-
ser. „Schritt für Schritt habe ich
die Sprache gelernt, die Men-
schen kennengelernt und mich
langsam eingelebt.“

Rahab Kamal im Gespräch mit Kordula Sommer, Koordinatorin
MGH. Foto: privat

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

Wir freuen uns
auf Dich! Bahnhofstraße 3, 29221 Celle



Bewirb Dich jetzt alsBewirb Dich jetzt als
ZUSTELLERZUSTELLER oderoder VERTRETUNGVERTRETUNG
(m/w/d)(m/w/d)
Verdienst: bis 17 Jahre 10 € die Std.

ab 18 Jahre 14 € die Std.
Freie Gebiete: Garßen, Groß Hehlen,

Wietzenbruch, Wieckenberg, Lachendorf,
Winsen, Faßberg und Altencelle

0 51 41 -
99 04 11

oder per Mail:
m.ahrens@tvgcelle.de

Nachtschicht-Mitarbeiter
(m/w/d) gesucht.

Verpackung von Produkten
(Minijob/Teilzeit).

So.-Do. abends/nachts,
bis 15 Std./Wo.

Start 28. September 2025
Biohof Stövesandt
29303 Bergen
Tel./WhatsApp:

0 15 78 - 5 09 89 11

Wir suchen:
Fahrer(m/w/d)
in Teilzeit

Für unseren Menübringdienst suchen wir
neue Mitarbeiter. Neben der Fahrtätigkeit
fallen auch Spültätigkeiten und Zuarbeiten
in der Küche an.

050 51 - 473141 jobs@diakonie-bergen.de

Nähere Informationen finden Sie unter
www.karriere.diakonie-bergen.de

Bergener Soziale Dienstleistungs GmbH IBergener Soziale Dienstleistungs GmbH I Herrn Sven Eppler I Kärrnerstraße 34 I 29303 Bergen

KOMM IN
UNSER
TEAM!

SCANN MICH!
BEWIRB
DICH IN
NUR 2

MINUTEN!

SCANN MICH!

Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Faires Gehalt nach TV DN und weitere Sozialleistungen

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir:

Auf Tour mit Herz und Fachkompetenz – wir suchen dich
als Pflegefachkraft (m/w/d) für unsere Sozialstation!

Weitere Informationen: www.karriere.diakonie-bergen.de
Telefonische Rückfragen: 05051- 473 141
Diakonie in Bergen, Kärrnerstraße 34, 29303 Bergen

Pflegefachkräfte / Pflegehelfer (m/w/d)
im ambulanten Bereich für die Sozialstation in Teilzeit

Wir bieten:

FREIE STELLEN
RUND UM CELLE

Stellenmarkt im Kurier

16738201_032025

28476601_032025

28975001_032025

29102601_032025
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Straffälligenhilfe ist „mutiger
Beginn eines neuen Lebenskapitels“
„Projekt Brückenbau“ feierte alljährliches Brückenbaufest

CELLE. „Man könnte denken,
wenn ein Mensch straffällig ge-
worden ist, bedeutet das sein En-
de. Aber wenn derjenige sich an
die Straffälligenhilfe wendet,
kann es das genaue Gegenteil
bedeuten: den mutigen Beginn
eines neuen Kapitels im Leben.“
Mit diesen Worten brachte Dr.
Jörg Rodenwaldt, Ortsbürger-
meister von Neuenhäusen, die
Bedeutung der Celler Anlaufstel-
le für Straffällige beim alljährli-
chen Brückenbaufest auf den
Punkt. Auch die weiteren Redne-
rinnen und Redner betonten am
Dienstag, wie wichtig die zweite
Chance ist, die das „Projekt Brü-
ckenbau“ bietet.
„Ich mache etwas Neues,

schon sprießt es, seht ihr es denn
nicht?“, zitierte Rodenwaldt aus
der Bibel – und für die meisten
Menschen bleibt wirklich im Ver-
borgenen, wieviel Durchhalte-
vermögen und Mut es braucht,
um nach einer Inhaftierung wie-
der Fuß zu fassen. Dafür das Ver-
ständnis in der Gesellschaft zu
fördern, das war auch Dorothee
Seitter wichtig, Stellvertretende
Leitung der JVA Celle: „Gemein-
sammüssen wir die Gefangenen
dort abholen,wo sie stehen. Und
sie ermutigen, ihre Stärken he-
rausfinden und dann auch aus-
bauen.“
Gemeinsam – das war das

Stichwort an diesem Nachmit-
tag, denn je mehr Kooperations-
partner zusammenwirken, desto
bessere Chancen hat eine Reso-
zialisierung. Ein Rollenspiel des
Teams der Anlaufstelle zeigte,

wer da alleswie zusammenwirkt:
geschlossener Vollzug, manch-
mal auch der offene Vollzug, der
Ambulante Justizsozialdienst
(AJSD) und die Anlaufstelle „Pro-
jekt Brückenbau“.
Wozu braucht es bei all diesen

Angeboten die Anlaufstelle?
Deutlich wurde: Als ein freiwilli-
ges Angebot, das die anderen
Institutionen ergänzt und abrun-
det. Wo es neben Dingen wie
Arbeit undWohnen auch umBe-
ziehungen, Fertigkeiten, soft
skills geht. „Ihr habt mir gezeigt,
wie man mit einem Handy um-
geht“, sagte ein Haftentlassener

im Interview; Handys darf man in
Haft nicht benutzen. Und ein In-
haftierter meinte: „Zu euch kann
man immer kommen, egal mit
welchen Problemen.“
Beziehungen, darum ging es

auch beim Fest: beim Grillen mit
ganz anderen Menschen ins Ge-
spräch kommen und neue Blick-
winkel kennenlernen. Vielleicht
die JVA-Mitarbeiterin mit dem
Polizisten, der Oberstaatsanwalt
mit dem Haftentlassenen. Musi-
kalisch begleitet wurde das Gan-
ze von Mita Pantani aus Hanno-
ver. Als eine von insgesamt 14 of-
fiziellen Anlaufstellen für Straf-

fällige des Landes Niedersachsen
berät und begleitet „Projekt Brü-
ckenbau“ straffällig gewordene
Menschen und ihre Angehörige
in der Region Celle. Das Unter-
stützungsangebot umfasst alle
Lebensbereiche. Es geschieht auf
freiwilliger Basis und ist immer
vertraulich. Eine wichtige Rolle
spielen dabei Ehrenamtliche. Die
Anlaufstelle gehört zur christli-
chen Straffälligenhilfe Schwar-
zes Kreuz und arbeitet eng mit
der Justizvollzugsanstalt Celle,
dem ambulanten Justizsozial-
dienst und weiteren Einrichtun-
gen der Stadt Celle zusammen.

Daniel Gröger, Geschäftsführung Schwarzes Kreuz, und Vasyl Kaminskyy, Fachleitung Ablaufstelle.
Foto: Ute Passarge

Kopfstand und
Steckenpferd
CELLE. Wenn eine Bürgermeis-
terin Kopf steht, dann ist Stim-
mung angesagt. So geschehen
ist das beim Picknick im Park, das
zum zweiten Mal vom Ortsrat
Klein Hehlen direkt hinter der
Grundschule veranstaltet wur-
de. In fröhlicher Runde feierten
die Klein Hehlener zusammen
mit ihrenVereinenundgenossen
das Beisammensein. Besonders
den zahlreichen Kindern wurde
ein attraktives Angebot ge-
macht.
Ob der bereits genannte Kopf-

stand beim Rhönradfahren, ein
wilder Ritt mit dem Steckenpferd
über einen Hindernis-Parcours,
Eierlaufen, Voltigieren auf dem
Holzpferd Helmut, Kinderfußball
auf kleine Tore, Sackhüpfen oder
die beeindruckende Hundevor-
führung - für alle wurde etwas
geboten. Und so ließ sich auch
manch Erwachsener vom Spiel-
trieb der Jungen inspirieren und
machtemit.Wie eben auchOrts-
bürgermeisterin Karin Abenhau-

sen, die plötzlich im Rhönrad
kopfüber hing und anschließend
mit dem Steckenpferd auf den
Hobby-Horsing-Parcours ging,
bevor auch noch Eierlaufen an-
gesagt war.
„Fortuna, der Reit- und Fahr-

verein Herzogstadt Celle, der
Hundesportverein und auch die
Museumspädagogik sorgten da-
für, dass die Zeitwie im Fluge ver-
ging“, so Abenhausen. „Und
manche Familie entdeckte, wie
abwechslungsreich das Sportan-
gebot in Klein Hehlen ist und
knüpfte Kontakte zu den Ver-
einsvertretern.“
Dennoch blieben genug Mo-

mente für gute Gespräche auf
Picknickdecken und Bierbänken.
Und der erklärte Wille, diese
Form von Gemeinschaft im kom-
menden Jahr unbedingt fortzu-
setzen. Ein schöner Ansporn für
ein ganz kleines Orga-Team um
Gerd Skradde (SPD) und dieOrts-
bürgermeisterin aus dem Ortsrat
Klein Hehlen.

„Es ist nie zu spät für eine glückliche Kindheit!“ Ortsbürgermeis-
terin Karin Abenhausen und ihre grüne Ortsratskollegin Sabrina Ka-
tanic beim Hobby-Horsing. Foto: privat

Hauptstr. 80 • 29356 Bröckel
Tel.: 0 51 44 - 9 78 76
www.auto-borchers.de

OPEL GIBT
ES BEI...

Mo.-Do. 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr / Fr. 9-12 Uhr

An- und Verkauf
Vorwerk-Staubsauger

Reparatur • Zubehör
 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!
Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Kirchliche Nachrichten
Kreuzkirche: 14.9.25, 15.00 Uhr, GD mit Ordination unserer

neuen Pastorin Nina Hollung, anschl. Empfang
(Regionalbischöfin M. Gorka)
16.9.25, 18.18 Uhr Taizé-Andacht

Neuenhäusen: s. Kreuzkirche

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

Vodafone Shops Celle
Hannoversche Heerstraße 7 t 9 11 91 30
Großer Plan 4 t 2 78 25 80

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

center

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht
alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

 (0 50 86)
5 33

 (0 50 86)
5 35

Kfz.-
Meisterbetrieb
aller Fabrikate

TÜV • Inspektion • AU
Unfallinstandsetzung

Ölwechsel • Kraftstoffe

Pegasus-
Vertragshändler

Motorrad-Fachwerkstatt
An- u. Verkauf • Reifenservice

Fax (0 50 86) 17 97 • Motorenöle von elfSpe
zi f
ür d
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Hermes
Paketshop

Kernbohrungen

Neulandring 12 | 29320 Hermannsburg | Tel. +49 (0) 5052 5539550 | info@eibisch-recycling.de

NEUE Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr • Sa. 8 - 12 Uhr

Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle
Spendenkonto: Sparkasse Celle

IBAN: DE45269513110000063297
BIC: NOLADE21GFW

Gemeinsam
für die Zukunft

aller Kinder!

KULTUR IM LANDKREIS CELLE
Veranstaltungen im Überblick!

32335701_032024

10079201_032025

28977101_032025

8084501_032025

3955201_032025

31404701_032024

28454301_032025

31414801_032024

5096701_032025


